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Unsere Dienstleistungen: 

Modernst ausgestattete Werkstätten, ein reichhaltiges Ersatzteillager sowie speziell 
geschultes Personal ermöglichen uns termingerechte Durchführung aller Reparaturen 

und Lackierungen an Nutzfahrzeugen in bester Qualität. 

In unseren Betrieben werden sämtliche Reparaturen an Tankfahrzeugen mit den 
erforderlichen Eichungen und Druckproben durchgeführt. 
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Unterwegs 
• 

1n Europa 
Uber die Zukunft des Güterbeförderungsgewerbes 

Harmonisierte Arbeitszei 

Osterweiterung - die öst 

Erster Einschnitt: EU-Beitritt. Nach 
mehr als 40jähriger Regulierungsphase, 
verbunden mit Bedarfsprüfung und ande
ren strengen Zugangskriterien, wurde das 
österreichische Güterbeförderungsgewer
be am 1. Jänner 1995 in den EU-Beitritt 
gestoßen. Für viele war das ein Sprung 
ins kalte Wasser. In einem Zwei-Jahres
Schritt wurden die bilateralen Kontin
gente mit allen anderen EU-Mitglieds
staaten zunächst erhöht und letztlich am 
1. Jänner 1997 zur Gänze abgeschafft.
Gleichzeitig wurde am 1. Jänner 1997 die 
Kabotage für österreichische Unterneh-
mungen in den EU-Mitgliedsstaaten und . . . .. . . .. 
für andere EU-Mitglieder in Österreich 

Seit rund zwei Jahren wird uber Road-Pricmg fur Lkw nachgedacht ... 

eingeführt. Mit dieser Art von Transport wurde gewerberecht- sehe Regierung. Das bedeutet für österreichische Untemehrnun-
lich Neuland betreten. In einigen Marktnischen hat sich die gen, daß sie zwar einen gesicherten Markt-anteil haben, aber von 
Kabotage für österreichische Unternehmungen sowohl positiv den zunehmenden Transportmärkten in Osteuropa nicht profitie-
als auch negativ bemerkbar gemacht, die große Masse der ren, weil zuwenig Transportkontingente zur Verfügung stehen. 
Transporteure zeigte sich kaum betroffen. Aufgrund der relativ hohen Lohnkosten in Österreich würde sich 

Harmonisierung der Arbeitszeitbestimmungen. Der Beitritt 
Österreichs zum EWR und zur Europäischen Union hat im 
I3ereich der Arbeitszeitvorschriften große Fortschritte gebracht. 
Osterreich hat erstmals verbindlich harmonisierte Arbeitszeitvor
schriften eingeführt. Basis dafür waren die beiden EU-Verord
nungen über die „Harmonisierung der Lenk- und Ruhezeiten" 
bzw. ,,über das Kontrollgerät". Diese Harmonisierung war das 
Ergebnis langwieriger Sozialpartnerverhandlungen. Damit 
konnte sichergestellt werden, daß für österreichische Unterneh
mungen die Lenk- und Ruhezeitvorschriften auf ein europäisches 
Niveau angehoben werden konnten. 

Binnenmarkt neu. Durch den Wegfall der bilateralen Kontin
gente haben österreichische Unternehmungen die volle Möglich
keit am EU-Binnenmarkt teilzunehmen. Das bedeutet, daß ein 
österreichischer Unternehmer rechtlich in der Lage ist, einen 
Transport von Wien nach Hamburg, anschließend von Hamburg 
nach Madrid und dann wieder zurück nach Wien durchzuführen. 
Er benötigt dafür lediglich die EU-Lizenz, die mitgeführt werden 
muß. Diese Öffnung des Binnenmarktes für österreichische 
Unternehmungen hat allerdings auch, trotz steigender Transport
mengen, einen Preisverfall von 30 bis 40 Prozent im grenzüber
schreitenden Verkehr gebracht. 

Osteuropa drängt in die EU. Die Prognosen über das Wachs
tum der Verkehrsmärkte von und nach Osteuropa sind unter
schiedlich. Rauhe Wirklichkeit für die österreichischen Unter
nehmungen ist es allerdings, daß die Anzahl der Transportkon
tingente mit den Staaten Osteuropas in den letzten Jahren nur 
geringfügig erhöht wurde. Andererseits überschwemmen osteu
ropäische Kleinfahrzeuge im Gewichtsbereich zwischen 3, 5 
Tonnen Nutzlast und sechs Tonnen Gesamtgewicht den öster
reichischen Markt. Ein dritter schwerwiegender Punkt ist, daß 
die meisten anderen EU-Mitgliedsstaaten eine großzügigere 
Kontingentpolitik mit Osteuropa verfolgen als die ö. terreichi-

auch ein Umstieg auf kleinere Fahrzeuge für österreichische 
Transporteure nicht rechnen, für die Osteuropäer hingegen schon -
wie ein Blick auf die niederösterreichischen Straßen zeigt. 

Großes Fragezeichen: EU-Osterweiterung. Die EU-Oster
weiterung enthält auch für die Transporteure einige große 
Fragezeichen. Insbesondere im Bereich der Lohn- und Sozial
kosten gibt es zwischen Österreich und seinen unmittelbaren 
Nachbarn gewaltige Differenzen. Erste Ergebnisse einer vom 
Fachverband für das Güterbeförderungsgewerbe in Auftrag 
gegebenen Studie signalisieren erhebliche Beitrittshindernisse 
im ökonomischen Bereich. Die andere Kehrseite der Medaille 
sind die äußerst lästigen Grenzaufenthalte an den derzeitigen 
EU- (und Sehengen-) Außengrenzen. Bei einem Beitritt dieser 
Staaten zur EU könnte ein Großteil dieser Kontrollen entfallen 
und der Verkehr in Fluß gehalten werden. 

Große Unbekannte: Harmonisierung der Straßenverkehrs

abgaben. Die österreichischen Transporteure haben sich mit 
dem EU-Beitritt auch eine Harmonisierung der Straßenver
kehrsabgaben erhofft. Die Realität sieht anders aus. Da ist 
zunächst einmal die Straßenbenützungsabgabe, die in den Euro
vignettenstaaten (Deutschland, Benelux, Dänemark, Schweden) 
nur auf dem hochrangigen Straßennetz eingehoben wird; in 
Österreich hat man den Transporteuren eine Selbstdiskriminie
rung auferlegt und verlangt diese Abgabe für das gesamte 
Straßennetz. Seit rund zwei Jahren wird in Österreich laut über 
die Einführung des Road-Pricing für Lkw nachgedacht. Der von 
den Transporteuren geforderte Gleichklang mit Deutschland 
konnte vorerst nicht hergestellt werden. Abgesehen davon, 
würde ein Road-Pricing strukturschwache Grenzregionen 
extrem benachteiligen. 

EINE INFORMATION 

DES FACHVERBANDES 

GÜTERBEFÖRDERUNG 
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Editorials ezial 

Der Gendarmeriezentralkommandant 

Zum Jahreswechsel 

Meine sehr geehrten Damen und Herren! 

Mit dem Jahr 1998 g111g verfügt. Unser Dienst wird auch in Zukunft nicht leichter 

ein für die österreichische werden, eher das Gegenteil wird eintreten. Neue Fmmen 

Bundesgendarmerie sehr der Kommunikation und der viel zitierten Globalisierung 

bewegtes und arbeitsrei- eröffnen auch der Kriminalität beinahe ebenso viele 

ches Jahr zu Ende. Für die Möglichkeiten. Ich darf Sie daher ersuchen, auch in Hin-

Gendarmerie insgesamt kunft Ihre Arbeit zum Wohle unserer Bevölkerung fort-

GGI Mag. Johann Seiser 

war es auch ein äußerst 

erfolgreiches Jahr. 

Die durch den europäi

schen Einigungsprozeß be-

zusetzen. 

Das Jahr 1999 ist für die Bundesgendarn1erie ein beson

deres Jahr. An der Schwelle zum 3. Jahrtausend feiern 

wir unser 150jähriges Bestandsjubiläum. Mit einer Reihe 

dingten Veränderungen, nämlich: eine verstärkte Siehe- regionaler und übeITegionaler Veranstaltungen wollen 

rung der Außengrenzen und offene Grenzen zu den be- wir versuchen, nicht nur die Bevölkerung in diese Feiern 

nachbarten „Sehengen-Staaten" kommen nunmehr voll einzubeziehen, sondern auch die Vielfalt und Leistungs-

zum Tragen. Obwohl der Endausbau in verschiedenen kraft unseres Wachkörpers aufzuzeigen. 

Bereichen noch nicht abgeschlossen ist. kann bereits jetzt 

gesagt werden. daß die Gendarmerie diese neuen Heraus

forderungen hervorragend bewältigt hat. Aber auch in 

vielen anderen Bereichen sind vorbildliche Leistungen 

erbracht worden. 

So zeichnet sich für das Jahr 1998 wieder ein leichtes Ab

sinken der Kriminalitäts-, bei gleichzeitiger Anhebung 

der Aufklärungsrate ab - und 

trotz der zweifelsohne immer 

Für die im abgelaufenen Jahr geleistete Arbeit möchte 

ich mich abschließend herzlich bedanken. Ich wünsche 

Ihnen und Ihren Familien ein glückliches und erfolg

reiches Jahr 1999. 

SANDVIK 

Gendanneriegeneral 

Mag. Johann SEISER ■

noch vorhandenen Tragik, dürfte 

die Anzahl der Verkehrstoten

erstmals nach vielen Jahren - die 

magische Zahl „ 1000'' unter

schreiten. Mit ausschlaggebend 

für diese positive Entwicklung 

sind die hohe fachliche und per

sön I iche Kompetenz sowie der 

Fleiß und das Engagement vieler 

unserer Mitarbeiter. 

führend in der Werkstofftechnologie 

Dieser erfolgreichen Arbeit ist 

es zu danken. daß die Gendar

mene in der Bevölkerung über 

ein auBergewöhnlich hohes An

sehen und eine bisher noch 

kaum dagewesene Akzeptanz 

SANDVIK 
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1849-1999 
150 Jahre Österreichische Bundesgendarmerie 

Napoleon Bonaparte eroberte 
Ende des 18. Jahrhunderts den 
Großteil Europas. Mit seinem 
Heer brachte er auch ein von ihm 
gegründetes Sicherheitswache
korps, nämlich die „Gendarme
rie", in die besetzten Länder. So 
lernte man die Vorteile eines 
durchorganisierten Sicher_heits
apparates kennen. Trotzdem 
mußte noch ein halbes Jahrhun
dert mit vielen Kriegen und Un
ruhen vergehen, die mit der 
Revolution 1848 ihren Höhe

punkt eneichten, bis es im Juni 1849 zur Enichtung der 
östeneichischen Gendannerie kam. 

Seither sind einhundertfünfzig Jahre vergangen und die 
Bundesgendannerie feiert heuer ein bedeutendes Jubiläum. 

Eine Institution, die ein so hohes Alter eneicht, darf mit 
Recht von der Annahme ausgehen, daß sie sich bewährt hat 
und stolz darauf sein. 

Die „Illustrierte Rundschau der österreichischen Bundes
gendarmerie" begleitet sie länger als ein Drittel auf diesen 
langen Lebensweg. Sie ist darauf ebenfalls stolz. Denn es ist 
bemerkenswert, daß sich unter gar nicht idealen Vorausset
zungen Menschen gefunden haben, die durch ihre Mitarbeit 
an der Zeitschrift mehr als ein halbes Jahrhundert lang 
bemüht waren, zum Ansehen des Korps in der Öffentlich
keit beizutragen. 

Die 150 Jahre sind erfüllt von einschneidenden geschichtli
chen Ereignissen. Viele dieser umwälzenden Geschehnisse 
hatten große Auswirkungen auf die Bundesgendarn1erie, 
wodurch des öfteren ihr guter Ruf und eine ihrer vornehm
sten Aufgaben, ,,Freund und Helfer" der Bürger zu sein, 
nachhaltig geschädigt bzw 111 den Hintergrund 
gedrängt wurden. Die Verantwortung hiefür lag wohl bei 
politischen Entscheidungsträgern. 

Der Aufbau und die Erhaltung einer einheitlichen Gendar
merieorganisation in der gesamten Monarchie war sicher
lich eine ungeheure Aufgabe. Die militärischen Strukturen 
und das Fehlen jeder demokratischen Gesinnung ermöglich
ten allerdings den äußerst strengen und kompromißlosen 
Umgang der Obrigkeit (Gendarmerieführung) mit ihren 
Untertanen (Gendarmen auf ihren Posten). 

Nach dem Ende des 2. Weltkrieges mußte die Gendarmerie 
aus dem Nichts wieder aufgebaut werden. Sie konnte sich 
im Laufe der Jahre unter schwierigsten Verhältnissen zu ei
nem modernen Exekutivkörper entwickeln. der in der Lage 

ist, auf die zahlreichen, immer rascher hereinbrechenden 
Entwicklungen zu reagieren und sich anzupassen. Ihre ein
heitliche, straffe, sich über den Großteil des östeneichischen 
Territoriums erstreckende Organisation, erleichtert diese stän
dige Anpassung und verschafft der östeneichischen Bundes
gendarmerie entsprechendes internationales Ansehen. 

Unter dem Druck der zunehmenden Medienüberflutung 
behaITt die „Illustrierte Rundschau der östen. Bundesgen
dannerie" seit 51 Jahren auf ihrem Platz als Chronist dieser 
großen Organisation. Aus den leider nicht überall vollstän
dig erhalten gebliebenen Jahrgängen ist es möglich, anhand 
zahlreicher Beiträge wichtige Geschehnisse vergangener 
Jahrzehnte in Erinnerung zu rufen. 

Leider wird es für die Mitarbeiter zunehmend schwieriger, 
die Zeitschrift mit qualitätsvollen Artikeln zu füllen, weil 
nicht ausreichend Beiträge zur Veröffentlichung eingesendet 
werden. Und daneben ein eigenartiger Trend zu sich gegen
seitig Konkurrenz machenden Lokalblättchen festzustellen 
ist. Der seinerzeit von Gendarmeriegeneral Dr. Josef 
Kimme!, (dem Begründer der Illustrierten Rundschau) 
kreierte und allseits bekannt gewesene Satz, daß „die 
Bundesgendannerie vom Neusiedlersee bis zum Bodensee 
tätig ist", scheint in Vergessenheit zu geraten. Diese Ent
wicklung mag höchstens einzelne Strategen in den Ent
scheidungszentren freuen, die von Zeit zu Zeit auftauchen, 
um von außen, nur um etwas Neues zu erfinden, bestens be
währte Organisationsfonnen (besonders solche der Gendar
merie) abzuschaffen und durch irgendwelche neue aufge
blähte Konstruktionsfonnen zu ersetzen. 

Anläßlich des Eintrittes in dieses bedeutende Jubiläumsjahr 
möchte ich an das Gendanneriezentralkommando das Ersu
chen richten, öfter als bisher und zeitgerecht die wichtigsten 
und allgemein interessierenden Themen mitzuteilen. Eben
so ersuche ich alle Gendarmen und Leser der Rundschau in 
allen Bundesländern um rege Mitarbeit. 

Zum Schluß eine wichtige Feststellung: Die „Illustrierte 
Rundschau der österreichischen Bundesgenda1merie" ist 
parteiunabhängig und neutral! Sie ist daher in der Lage, 
kritische Standpunkte zu vertreten und für jede Art von 
sinnvoller Diskussion offen zu sein . 

Und sie hat den unbändigen Wunsch, gemeinsam mit der 
einheitlichen Bundesgenda1merie, noch weitere Jubiläen zu 
feiern! 

Ihr 

Alfons TRANINGER, Oberst iR ■
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und und und und ... 

Delta 
Werbe Ges.m.b.H. 

A-1230 Wien, Perfektastraße 86 

Tel 0222 / 865 00 54
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PHARMAZEUTIKA 
l Wl�N . KUNDL . TIROL 

Aus den Kommanden 

Kriminal isti k-Stud iengemei nschaft 

aus der Taufe gehoben. 

Die „Kriminalistische Studiengemeinschaft" -

mit ihrer Hilfe soll die Kriminalistik bald 

„Quantensprünge" machen. Ende November 

1998 gab's nun die konstituierende Sitzung 

des Vereines im LGK Steiermark . Erste Fach
referate zum brandaktuellen Thema „Sexuelle 

Gewalt gegen Unmündige und Jugendliche" 

rundeten die Veranstaltung ab. 

Am 26. Februar 1998 als 
unabhängiger Verein in der 
Steiermark gegründet, hielt 
am 27. November 1998 die 
,,Kriminalistische Studien
gemeinschaft" im Rahmen 
einer Hauptversammlung 
ihre konstituierende Sitzung 
im LGK für Steiermark in 
Graz ab. 

Was der Verein will 

Das Ziel des Vereines ist, in 
jeder Weise - unter Einbe-

ziehung aller kriminologi
schen Erkenntnisse - die 
Weiterentwicklung der Kri
minalistik zu fördern. Und 
dabei praktisch verwertbare 
Beiträge zur Kriminalitäts
bekämpfung zu liefern. 
Um diesem Auftrag zu ent
sprechen, veranstaltet die 
,,Kriminalistische Studien
gemeinschaft" Arbeitsta
gungen und Seminare, 
deren Schwerpunkt in der 
praktischen Kriminalistik 
liegt, die aber auch Pro-

bleme der Kriminologie, 
Soziologie, Psychologie, 
Psychiatrie, Rechtsmedizin 
und Rechtsdogmatik ein
schließen. 
Der Verein organisiert Ver
anstaltungen, die sich mit 
kriminologischen und stra
tegischen Fragen sowie 
der Verbesserung einschlä
giger Methoden befassen. 
Alle Bemühungen sind dar
auf ausgerichtet, die tägli
che praktische Arbeit ihrer 
Mitglieder und Interessen
ten im weitesten Sinne zu 
fördern. 
Die Auswahl der Mitglie
der wird unter dem Kriteri
um, daß keine mißbräuch
liche Verwendung des ver
mittelten Wissens erfolgen 
darf, durchgeführt. 
Ein weiteres Ziel des Ver
eines ist es auch, die Ver-

einstätigkeit österreich
weit auszudehnen, um ei
nen möglichst großen Per
sonenkreis hinsichtlich des 
interessanten Themenbe
reiches anzusprechen und 
zahlreiche Mitglieder zu 
gewinnen. 

Vorbild Deutschland 

Der Verein soll in Öster
reich nach dem Vorbild aus 
Deutschland, der Kriminali
stischen Studiengemein
schaft e. V. in Bremen, bald 
einen ähnlich hohen Stel
lenwert einnehmen, um da
durch auch die Möglichkeit 
zu nutzen, periodische Wei
terbildung zu erfahren. 

Am Rednerpult Obmann Obst iR K. KLUG, rechts Cheflnsp iR H. DEUTSCH, Frau KUTZLER, Landesstelle für Brandverhütung Stmk, 
Baumeister Dir. Ing. G. GERGER. Vord. Reihe sitzend (v.li.n.r): Jugendanwalt des Landes Stmk, Dr. W. SELLITSCH, der stv Leiter 
der Krim.Pol.Abt. der BPD Graz, Mag. A. KALCHER, Frau StA R. WAGNER der StA Graz, Dr. W. WLADKOWSKY, Richter des LG f 

Strfs Graz, Primaria Dr. Rosemarie FISCHER, Abtvst. im LNKH Graz, Univ Prof. Dr. P. SCHEER von der Universitätsklinik für 

Kinder und Jugendheilkunde am LKH Graz und Oberst F. MULZET, Gruppenleiter I beim LGK f Stmk. 
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EXACTA 
w1naenattaprCtfung•• und S1-..art>tora1ung1ga„nachall 

• 

RSM 
� 

EXACTA. REINHARDT & eo. KG

1010 Wien, BÖSENDORFER STRASSE 1, Tel.501 14-0, Fax 501 14-60 

PEISCHL 
Dentaltechnik 
PEISCHL HEINZ 
Zahntechnikermeister 
Schönbrunner Str. 37/15 
1050 Wien Tel.: 586 22 15 

VEGETASIA 
Vegetarische Spezialitäten aus Taiwan 

MO - SO MITTAGSBUFFET

1030 WIEN, Ungargasse 57 
Telefon: 713 83 32 

Kein Ruhetag 
Täglich: 11.30 - 15.00 und 17.30 - 23.30 Uhr 

NEUSIEDLER 
GEMEINNÜTZIGE BAU-, WOHNUNGS
UND SIEDLUNGSGENOSSENSCHAFT 

reg. Gen. m. b. H. - SALZBURG 

GESCHÄFTSFÜHRUNG: 

1032 WIEN 

POSTFACH 27 (EINGANG ASPANGSTR. 45) 
Tel. (01) 79 81 035 - Fax: DW 10 

@[J'@@�□w@ [M)@@lu@ 
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Multimedia- und 
lnfo�mationssysteme 

GmbH. 

1030Wien 

Ditscheinergasse 4/3 

ROLAND HAHN 
----------• ... und tropft /½._ 

ein ,C.._.,. 

GAS - WASSER - HEIZUNG Hahn�, 
VERSTOPFTE ABFLUSSROHRE 

d;�nn ,uf �� 

A-1020 Wien, Grosse Pfarrgasse 1

Telefon & Fax 01 /214 50 13

GASGERÄTESERVICE UND 

REPARATUREN PROMT 

UND ZU VERLÄSSIG ! 

MEDIZINALRAT 

Hahn ... 

DR. WALTER LINAUER 

FACHARZT FÜR INNERE MEDIZIN 

1020 Wien, Leopoldsgasse 13-15 

Tel. und Fax: 216 17 99 

Ord.: Mo, Di, Mi und Fr 13-17 Uhr 

Alle Kassen 

WANKO 
Meidling im Tal, 3511 Furth/ G. 

Heißmischgut / Schotter 
Bitumenbeläge 

Streuriesel Wurfsteine 

Telefon: 02736/72 36 

Fax: 02736/72 36 - 22 

A-1030 Wien, Fasangasse 49

T e/efon 79 83 983 

Aus den Kommanden 

In den Reihen die im Artikel angeführten Ehrengäste und Mitglieder des gegründeten Vereines 

For1scr:1111g 1·n11 Scire 9 iR Heilmut DEUTSCH sowie Dir. der Exekutive ermöglichte es auch, daß 

Baumeister Ing. Günter GERGER der bereits zahlreiche fachspezifische Se-
Ausschlaggebend für die Gründung Landesstelle für Brandverhütung in minare und berufsbegleitende Fortbil-
des Vereines .,Kriminalistische Studi- Steiermark. dungen, abgehalten und gefördert wur-
engemeinschaft„ in der Steiermark wa- den, die östeITeichweit in Exekutivkrei-
ren die Initiativen der Proponenten. Die Zusammenarbeit der Landesstelle sen Anerkennung gefunden haben. 

Oberst iR Karl KLUG und Cheflnsp für Brandverhütung in Steie1111ark und <? 

Der Vorstand: 

Obmann: Oberst iR Karl KLUG, ehern. 
Leiter der Kriminalabteilung Stmk 

Obmann Stv: Hofrat Dr. Franz STINGL, 
Polizeidirektor der BPD Graz 

Schriftführer: ao Univ.Prof. Mag. DDr. Karl 
Heinz PROBST, Abteilung für Strafrecht, 
Strafvollzug und Kriminalpolitik an der 
Universität Graz 

Schriftführer Stv: Dr. Heimo LAMBAUER, 
Leiter der Staatsanwaltschaft Graz 

Kassier: Dr. Horst BRADE, Oberlandesge
richtspräsident des OLG Graz 

Kassier Stv: Hofrat Dr. Guido KOLLA
RITSCH, Sicherheitsdirektor-Stv der 
Sicherheitsdirektion für das Bundesland 
Steiermark 

Die Vorstandsmitglieder: 

Dr. Karl GASSER, Erster Staatsanwalt der 
Staatsanwaltschaft Leoben 

Hofrat Dr. Rudolf HOFER, Finanzlandesdi
rektion Steiermark 

Ing. Dr. Konrad LENGAUER, Sachverstän
diger in Linz 

Dir. Baurat h.c. Dipl. Ing. Klaus MOSER, 
Direktor der Landesstelle für Brandverhü
tung in Oberösterreich 

Brigadier Horst SCHEIFINGER, Landes
gendarmeriekommandat für Steiermark 

Kontaktadresse: 
Verein „Kriminalistische Studien
gemeinschaft", A-8010 Graz, 
Roseggerkai 3/111. 
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KRAFT & WARME 
Heizungs-, Klima-, Sanitäranlagen, Tankanlagen, grabenlose Rohrverlegung, 

Wien 

Wasser- und Gasversorgung, Rohrleitungsbau 

Maria Enzersdorf Zell am See 

1141, Linzer Str. 455 

Tel. 97 025-0 

2344, Gabrielerstraße 10 5702, Sportplatzstr. 2 

Tel. 02236/44 9 44 Tel . 06542/57 2 22 

Modul-Haus baut Ihr Traumhaus aus Ziegel! 
Vom Ausbauhaus bis zur schlüsselfertigen Ausstattung, 
individuell geplant, ohne Anzahlung und mit Fixpreisgarantie . 
Wie bieten Ihnen die Komplettlösung: 
Haus, Keller und Ka min. Alles aus einer Hand! 
Fordern Sie unseren kostenlosen Prospekt an! 

KRAIL MODUL HAUS GES.M.B.H. 
t;;)'l>� �� WIG - OBERLAA Fertighausgelände 
�fß� -.:f,1100 Wien, Filmteichstraße, Musterhaus 23 41� �,GY..�

Tel.: 01 / 689 38 87 ��\l-

KOTTINGBRUNN OBERWALTERSDORF 

GRAMATNEUSIEDL PRESSBAUM SIEG

HARTSKIRCHEN WOLFPASSING 

OBERSIEBENBRUNN 

PRC>FIC1 FLiR 

Alum1nium-Prof1lsysteme una Beschläge 
für Fenster. Turen. Portale und Wintergarten 

PARTNER 

'<:'J:U 
SCH□CD 
INTERNATIONAL 

Wohnbaugeförderte Ziegelmassivhäuser 
voll unterkellert. In TOPLAGEN. 

Wohnfläche ab 90 m' 
Eigengärten ab 300 m' 

Ab ATS 1.980.000.- (inkl aller Nebenkosten) 
Planeins1chten nach telefonischer 

Term1nvere1nbarung Mo. - Sa. 9 - 17 Uhr 

unter.,. 01 / 817 40 00 

1120 Wien, Schönbrunner Allee 11, Top 5, Telefon 01 / 817 40 00 

12 

Alum1nium-Prof1lsysteme und Beschläge 
fur Fassaden und Lrchtdacher 

Kuns1s1otf-Prof1lsysteme und Besct11age 
! ur Fenster. TUren und Portale 

Stahl-Profilsysteme und Beschlage 
für Fenster. Türen. Portale. Wmtergcirten. 
Fassaden und Lichtd.3.cher 

R30 + T30 bis T90 
Profilsysteme aus 
Alum1n1um. Stahl/Aluminium und Beschlage 
fur verglaste TUren und Trennwande 
fur den Rauch- und Brandschutz 

KABA GILGEN - Antriebssysteme !Ur Türen und 
Tore In Schiebe-. Dreh- und Faltsch1ebeausfuhrung 
KABA GALLENSCHÜTZ - S1cherhe1tssysteme 
! ur automatische Raum- und 
Personenuberwachung 
BOON EDAM - Automatische Karussell
und S1cherhe11sturen 
CASALI - Automatische Torantnebe 
fur Dreh-. Schiebe- und Kipptore 

BRITISH STEEL - warm- und kaltgewalzte 
Hohlprof1!e iur deri Stahl- und Maschinenbau 

B1egear beiten Im Roll- und Zugb1egeverfahren 
bis zur großten Abmessung !Ur Rohre und Profile 

KÖNIG 
---

'<:'J:U 
SCH□CD 
INTERNATIONAL 

'<:'J:U 
SCH□CD 
INTERNATIONAL 

JANSEN 

RAUCHSCHUTZ 

BRANDSCHUTZ 

'lrJu=i 
. +,.,.: 

/
-----

TGR 
automatisch 

RHS 

ANGLE RING 

A-1150 Wien Goldschlaqstran,-. R R', 
Tel . - 43 1 198 130 O Fax .. 1 •• 1 ,, 

e-mail otf1ce1aic1111�, 11--r 
Internet ,., :. :. t . , • 

Aus den Kommanden 
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„Sexuelle Gewalt" - erste Fachreferate 

Im Rahmen dieser Hauptversammlung wurden auch gleich 
Referate namhafter Persönlichkeiten zum Thema .. Sexuelle 
Gewalt gegen Unmündige und Jugendliche'· gehalten. Als 
Vortragende konnte Oberst iR KLUG dazu von der Univer
sitätsklinik für Kinder und Jugendheilkunde am LKH Graz. 
Univ. Prof. Dr. Peter SCHEER, Frau Primaria Dr. Rosemarie 
FISCHER. Abteilungsvorstand im LNKH Graz. den Richter 
des Landesgerichtes für Strafsachen Graz. Dr. Wolfgang 
WLADKOW SKY. von der Staatsanwaltschaft Graz, Frau 
StA Dr. Reingard WAGNER. den Kinder- und Jugendanwalt 
des Landes Steiennark. Dr. Wolfgang SELLITSCH. den 
stellvertretenden Leiter der Krim.Pol.Abt. der BPD Graz, 
Mag. Alois KALCHER und den Gruppenleiter I des LGK f 
Stmk. Oberst Friedrich MULZET, gewinnen. In den Refera
ten wurde der außerordentlich umfangreiche Komplex und 
die Aktualität dieses Themenbereiches aufgezeigt. Miteinbe
zogen waren Diskussionen und Fragestellungen. weiche aus 
ärztlicher. juristischer und sicherheitspoiizeilicher Sicht auch 
die Problematik zum Ausdruck brachten. 

Die Bedeutung und das Interesse. das diesem Verein zu
kommt, zeigte auch die Teilnahme namhafter Persönlichkei
ten aus dem Exekutivbereich und anderer Institutionen an 
dieser konstituierenden Sitzung. 

Als Ehrengäste konnte der Obmann des Vereines. Oberst iR 
Karl KLUG. begrüßen: Den Präsidenten des OLG Graz, Dr. 

KRIMINOLOGIE, 
eine praxisorientierte Ein
führung mit Beispielen 
9. Auflage

Hans-Dieter Schwind 

Wer sich darüber wundert, 
daß der 8. Auflage vom Juli 
1997 bereits im August 
1998 eine 9. Auflage folgte, 
wird nach einem kurzen 
Vergleich sofort eines Bes
seren belehrt. 
Ensprechend unserer 
schnellebigen Zeit ent
wickelt sich die Krimina-

lität. Es ist daher rasch auf 
neue Entwicklungen zu rea
gieren. ,,Kriminologie" wird 
im deutschsprachigen Raum 
hinsichtlich umfassenden 
Inhaltes und Aktualität 
kaum Konku1Tenz zu fürch
ten haben. Gerade unter 
dem Aspekt der europäi
schen Entwicklung muß 
dem Verfasser dafür gedankt 
werden. 
Allein die Kapitel über die 
,,broken window Theorie" 
und der „zero-toleranz-Stra
tegie" der New Yorker Poli
zei sowie ganz besonders 
die umfassende Darstellung 
der Organisierten Krimina
lität, beinhalten zahlreiche 
Anhaltspunkte für eine rea
listische Einschätzung der 
Probleme. 
Von Prof Dr. Hans-Dieter 

Schwind, Bochum, 9. neu

bearbeitete und erweiterte 

Auflage 1998. 678 Seiten. 

Kartoniert, öS 350--. 

Horst BRADE. in Vertretung des Leiters der Staatsanwalt
schaft Graz, Ersten Staatsanwalt Hofrat Dr. Peter GRUBER, 
den Leiter der Staatsanwaltschaft Leoben. Hofrat Dr. 
STELLWAG, und seinen Stellvertreter. Erster Staatsanwalt 
Dr. Karl GASSER, sowie Staatsanwalt Dr. MÜHLBA
CHER. den Sicherheitsdirektor-StV der SID Stmk, Hofrat 
Dr. Guido KOLLARITSCH. den Polizeidirektor der BPD 
Graz. Hofrat Dr. Franz STINGL. und den Leiter der 
Krim.Pol.Abt. der BPD Graz, Hofrat Mag. LEHR, den Lan
desgendm-meriekommandanten für Steiennark, Brigadier 
Horst SCHErFINGER, dessen 1. Stellvertreter und Grup
penleiter II, Oberst Josef STEINER. von der Finanzlandes
direktion, Hofrat Dr. Rudolf HOFER. den Vorstand des In
stitutes fi.ir Gerichtliche Medizin der Universität Graz, Univ. 
Prof. Dr. Peter LEINZINGER, mit AssProf Dr. Peter ROLL 
und Ass. Dr. Regina GATTERNIG. weiters Baurat h.c. Dir. 
Dipl. Ing. Klaus MOSER der Landesstelle für Brandverhü
tung in Oberösteneich, sowie leitende Beamte des LGK f 
Stmk und zahlreiche Mitglieder aus dem Exekutivbereich 
und der Landesstelle für Brandverhütung in Steie1-mark. 

Dankesworte richtete Oberst iR Karl KLUG schließlich an 
den Landesgendanneriekommandanten für Steiermark, Bri
gadier Horst SCHEIFINGER. der es auch ennöglicht hat, 
daß die konstituierende Sitzung und Hauptversammlung in 
den Räumlichkeiten des LGK f Stmk abgehalten werden 
konnte. 

Cheflnsp Heinz HAIDER 
-SBL/K.A Stmk- ■

GESUND DURCH DEN WINTER -
und das für nur knapp elf EURO ... 

,,Hundert .einfache, natürli
che Rezepte" so lautet der 
Untertitel zu Prof. Hademar 
Bankhofers neuestem Rat
geber-Buch. 
Und wirklich: egal ob es 
darum geht, von innen und 
außen warm zu machen; 

was mm1 esse muß, um ge
nug Yitalstoffe zu tanken 
oder wie einfach es sein 
kann, kalte Hände und Füße 
zu bekämpfen. Wer Bankho
fers Buch liest, wird es um 
ein „Eck" leichter haben, 
heuer g'sund über die Run
den zu kommen. Oder -
wenn der Winter doch sei
nen Tribut fordert, hat mm1 
eine Unzahl an Geheimwaf
fen zur Verfügung, um seine 
rinnende oder verstopfte 
Nase und brennende Augen 
wirkungsvoll bekämpfen zu 
können. 

Prof Hademar Bankhofer: 

Gesund durch den Winter. 

Hundert einfache, natür

lich Rezepte. Erschienen 

1998 im Trescher Verlag, 

141 Seiten, ATS 145.-
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FERNMELDETECHNIK 

SYSTEMTECHNIK 

ELEKTRONIK 

Theresianumgasse 11 

A-1040 Wien

Tel. 01 /50 100-0, Fax 01 /50 100-1220

DT A.M.T. GMBH - WIEN
T ANSTREICHER - MALER - TAPEZIERER 

Vorgefertigte Stuckverlegungen, Individuelle Wandbelebung 

Bodenbeläge, Teppiche 

A - 1150 Wien, Giselhergasse 2, Tel.: 523 07 42 
Mobil: 0663 / 80 23 82 0664 / 142 03 86 

sie haben die 1� 

Hauptgesimse 
Gurtgesimse 

F ensterfaschen 
Quaderplatten 

Bögen 
Torverdachungen 

STILGESIMS GmbH 

Ottak.ringer Straße 190/4 

A - 1160 Wien 

Tel: 01/481 95 31 Fax: 01/481 95 32 

�ir führen sie aZzy 

Unsere 
Planung 
Beratung 

Betreuung 
für eine gemeinsame 

Lösung 

brandstetter 
baugesellschaft n,.b.h. 

HOCH=o TIEF=o STRASSEN- UND BRÜCKENBAU, INDUSTRIEFUSSBÖDEN 

ZENTRALE: 

NIEDERLASSUNG: 

BAUHOF: 
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1232 WIEN 

3100 ST. PÖLTEN 

2325 HIMBERG 

PFARRGASSE 54 

DR. ADOLF SCHÄRF-STR. 9/4/01 

RAUCHENWARTHERSTR. 6 

TEL.: (0222) 61 059 FAX: 61 059/112 

TEL.: (02742) 34 64 16 FAX 34 64 16/25 

TEL.: (02235) 87 586 FAX 87 586/19 

Aus den Kommanden 

Neues von der GENDARMERIEZENTRALSCHULE 

Fortbildung an der zentralen 
Ausbildungsstätte der Bundesgendarmerie 
Eine progressive Zeit erfordert - speziell im Exekutivbereich - ständig angepasste Begleitmaß

nahmen. Aus diesem Grund wird das Bildungsangebot der Gendarmeriezentralschule neben der 

Ausbildung für dienstführende Wachebeamte kontinuierlich erweitert 

Seminar für Straf- und 

Strafprozessrecht 

Vom 9. bis 13. November 

1998 wurde im Rahmen der 

Lehrerfortbildung ein Se

minar für Straf und Straf

prozessrecht abgehalten. 

Kapazitäten aus dem Ju

stizressort wie Dr. Eckart 

RATZ vom OGH. HR Dr. 

Peter RUPP von der StA 

Wr. Neustadt. Prof. Dr. Udo 

JESIONEK (Präsident des 

JGH). Dr. Gernot BREI

TENBERG vom LG Ko� 

neuburg, Dr. Erik NAUTA 

vom LG Graz und Mag. Al

fred ELLINGER vom LG 

Eisenstadt referierten über 

brandaktuelle Themen wie 

Amtsdelikte. den Lauschan

griff, Jugendstrafsachen. 

Wirtschaftskriminalität. die 

StPO-Reform, organisierte 

Kriminalität und Sexual

strafrecht. 

Die Zielgruppe dieser hoch

kariitigen Veranstaltung, de

ren Organisation Hptm 

Mag. LEITNER von der 

GZSch wahrnahm. rekru

tierte sich aus hauptamtl. 

Gendarmerielehrern für 

Straf- und Strafprozessrecht 

aus allen Bundesländern 

und der GZSch. 

Große Erwanungshaltung 

natürlich für die Vorträge 

von Dr. Erik NAUTA vom 

LG Graz (der bekanntlich 

die Voruntersuchungen zum 

Fall des mutmaßlichen 

Bombenattentäters Franz 

FUCHS leitete) - aufgrund 

seiner praktischen Erfah

rung konnte der Jurist diese 

auch weitgehend erfüllen. 

Da die Veranstaltung gerade 

in die Zeit um .,Martini" 

fiel. wurde von Cheflnsp 

Heribert KERSCHNER der 

GZSch für alle Seminarteil

nehmer ein Ganslessen or

ganisiert. Im Zusammen

hang damit wurde auch die 

G r e n z k o n t r o l l s t e l l e  

Deutschkreuz besucht. Die

ser Besuch erwies sich so

wohl für die Vortragenden 

als auch für die Beamten der 

GREKO als überaus infor

mativ: kam es doch auch 

hier unweigerlich zu einer 

interessanten Diskussion 

strafrechtlichen Inhalts. 

Resümee: Eine gelungene 

Bildungsveranstaltung mit 

hohem informativen Wert 

für die Hörer; aber auch in

teressante Erfahrungen für 

die Vortragenden m emem 

gut organisierten Rahmen-

programm. -

Major Liebmann (ganz links) und Hptm Hausleitner (Bild mitte) im Gespräch mit den Trainern der Betreuungsbeamten 
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Möchte Ihr Computer nicht so richtig (Abstürze, Datenverlust), 
oder ist er völlig arbeitsunwillig !? 
Unsere Techniker bringen jeden Computer wieder zum laufen! 

COMPUTER & 

BÜROSYSTEME 

Wir helfen bei Softwareproblemen, Virenbefall, defekter Hardware und 
beraten Sie, wie Sie sich vor unerwünschtem Datenverlust effizient schützen. 
1030 Wien, Erdberstr. 69 (Eing. Rüdeng.) Mo-Fr 10-19.00 Uhr 
Tel. 718 59 08 Fax: 718 59 08-21 

e 
a 

A-1040 Wien
Prinz Eugen Straße 62
(Eingang Goldeggasse 2)

T 01 /505 32 90, 01 /505 84 07 
F 01/505 83 56 

,��-----------------------�----------------, 

1 

1 

: .4.l 
1 

1 

1 

fJei..,., 
��---

11��1:k 
"/lullotJeta : 

"1e1tcm : 
llta4WMU.. 

Maßhemden aus eigener Erzeugung, Pullis "1i:;1el..e : Krawatten sowie feine Wäsche und Socken sind �ocleek 
: die Spezialität von Heitzmann Hemden, 1 

1 A-1070 Wien, Kaiserstraße 57, Tel. 523 14 18 ... � Mtll """'-1 : 
L __________________________________________ J 

Elektrotechnik- Wir bieten Ihnen 3 Fachbereiche 

Anlagenbau � Sämtlich.e Elek.troinstall_ationen, 
Anlagenuberprufung, Blitzschutz 

"' , Sicherheitsprotokolle 
- --

N HIFI VIDEO und SAT-Anlagen 
E Herde, Kuhlschrönke, 

Leopold HARSCH Gefriertruhen, Trockner, 
Waschmaschinen 

2000 Stockerau - Am Neuriß 26 
Tel. u. Fax .. 02266-67567 - oder 65886 
Handy 0663-888 66 8 

Rufen Sie uns an ! ! ! 
WIR BERATEN SIE GERNE 

Alle gangigen Marken 

Bodenpflegegeräte 
(Slaubmuger, Slaubsäde, Eisalileile) 

sämlliche Er1atzteile für Hau;hcll;geräle 

Computer fur Jedermann (Frau) 
"UM oder AUFRUSTEN" 

Wir machen es moglich 

� Mag. Wögerer 
, � Immobilien Ges.m.b.H.

Mag. Elisabeth Wögerer 

7100 Neusiedl/See, Kirchbergweg 45 
Tel. 02167/5000, Fax DW 4 
E-Mail: woegerer@top-real.co.at
Filiale Wien:
1040 Wien, Klagbaumgasse 12/14
Tel. 01/585 10 46, Fax DW 4

STEUERBERATER 

Dr. GERHARD KOHLER 
A - 1050 Wien, Ziegelofengasse 33 

Tel. 54 50 800 Fax : DW 8 

r�Hli
�

,.,,·, .. ---. -·•··' 
f-:-1,.. . . . ..:, \:�.u1 

,,... 1 _____ -- ' ;;::·· 

,(. 

Das Fachteam.für alle Steuerfragen 
./ahre.rnbsc/1luß, Buc/1/uzltung und

Per.wmalverrechnu ng 
IHR SPEZIALIST IN IMMOBILIENFRAGEN 

Rolladen = Markisen = Jalousien 
Insektenschutzgitter aufrollbar 

1030 Wien, Landstraßer Gürtel 11/Ecke Fasangasse 01 / 799 19 13, Fax 799 23 79 
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Grundausbildung 
für das mittlere 

Management 

Eine effiziente Ausbildung 
muß an der Wurzel anset
zen. Aus diesem Grunde 
wird nun nach der seit 1992 
erfolgten und stetig weiter
entwickelten Grundausbil
dung für das mittlere Mana
gement (dienstführende Wa
chebeamte) auch der Aspi
rantenausbildung (E 2c) in 
den Schulungsabteilungen 
der einzelnen Landesgen
darmeriekommanden ein 
besonderes Augenmerk ge
schenkt und somit der hohe 
und international anerkann
te Ausbildungsstandard der 
österreichischen Bundes
gendarmerie weiter verbes-

sert. So sieht die diesbezüg
lich in die Wege geleitete 
Reform für Beamte in der 
2jührigen Grundausbildung 
nach einer 4monatigen Ba
sisausbildung ein 2monati
ges Praktikum vor, welches 
auf sogenannten ,.Betreu
ungsposten", die sich über 
das gesamte Bundesgebiet 
verteilen. durchgeführt wer
den soll. 
Auf diesen Posten werden 
den Gendarmerie-Neulin
gen Betreuungsbeamte zu
gewiesen, denen die fachli
che und soziale Integration 
der Aspiranten obliegt. Da 
dieser Ausbildungsabschnitt 
eine wichtige Vorbereitung 
für die künftige verantwor
tungsvolle Tätigkeit eines 
Gendarmeriebeamten dar
stellt, sorgen wiederum 
Trainerteams der einzelnen 

Landesgendarmeriekom
manden für eine einheitli
che Vorgangsweise und In
formation der Betreuungs
beamten. 

Trainer-Workshop 

Am 23. und 24. November 
1998 fand an der Gendar
meriezentralschule Mödling 
ein Workshop mit Trainern 
der Landesgendarmerie
kommanden für Kärnten, 
Niederösterreich, Oberö
sterreich, Steiermark u. Vor
ar! berg statt. 
Die Koordination und Orga
nisation dieser Veranstal
tung oblag Hptm Thomas 
HAUSLEITNER von der 
GZSch sowie Major Ger
hard LIEBMANN, Leiter 
der SchAASt Ybbs. 
Zielsetzung des Workshops: 

er osterre1c 11sc 1en 

III , 

Das gemeinsame Erarbeiten 
von verwertbaren Unterla
gen für die Betreuungsbe
amten und die Gewährlei
stung eines einheitlichen In
formationsstandes sowie die 
Sensibilisierung für auftre
tende Probleme in der Men
schenführung. 
Hier kamen die persönli
chen Erfahrungen bzw. die 
gediegene Ausbildung der 
beiden Kursleiter voll zu 
tragen und Hptm Thomas 
HOPFNER, der als Vertre
ter für das Gendarmeriezen
tralkommando signierte, 
konnte einen in allen Punk
ten erfolgreichen Kursab
schluss feststellen. 

Text: FO!nsp Willibald 
HUFNAGL, GZSch 

Foto: Kommando der 
GZSch Mödling ■ 

Streiflichter aus dem Kommando der GZSch 1998 

Für besondere Leistungen wurde verliehen: 
das Goldene Verdienstzeichen: 
-Major Anton HAUMER
-Cheflnsp Helmut WILDEIS
-Kontrlnsp Franz KAFFER
das Silberne Ehrenzeichen: 
-Oberst Josef GASSNER

Am 19.01.1998 starb Abtlnsp iR Wilhelm DEUTSCH im 
62. Lebensjahr.
Er war zuletzt bis zu seiner Pensionierung an der Gendar
meriezentralschule, Referatsgruppe I, tätig.

Bei der durchgeführten Spendenaktion für den im Dienst 
getöteten Kollegen Manfred SCHREINER wurde vom 
Kommando der Gendarmeriezentralschule ein Sammeler
gebnis von ATS 22.580.- erzielt. 

Hptm Norbert LEITNER wurde am 1. Juli 1998 von der 
Universität Wien mit Bescheid der Akademische Grad 
,,Magister der Rechtswissenschaft" (Mag. jur.) verliehen. 

Oberst Werner MAROSCHEK wurde mit Ablauf des 31. 
Mai 1998 gern § 15 BDG 1979 in den Ruhestand versetzt. 
Der Kommandant der Gendanneriezentralschule sprach 
ihm für seine treue Dienstleistung beim Kommando der 
Gendarmeriezentralschule Dank und Anerkennung aus. 

Text: FOlnsp Willibald HUFNAGL, GZSch Mödling ■

1070 Wien 
Mariahilfer Str. 8 

523 36 71 

TANZSCHULE SCHMIDTSCHLÄGER 
Inh. Franz Wirtinger 
• Kurse für Schüler
• Kurse für Schichtarbeiter

(Straßenbahner, ÖBB, Krankenschwestern)
• Singles ab 25 Jahren
• (Ehe)-Paare
• Kinderbetreuung bei Paar Kurs
• Spezialkurs für Wiener Walzer
• Spezialkurs für Boogie
• Genaue Tanzschulbeschreibung (was gibt es sonst noch)

• Kinderkurs

Bitte senden Sie mir unverbindlich ein Programm 

Name: ..................................................................... . 
Adresse: ................................................................. . 
Ausschneiden und an Tanzschule SCHMIDTSCHLÄGER senden. 
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apwbe� 
1070 Wien, Neubaugasse 77

Ihr Partner in allen Personalfragen 

• Personalsuche/-auswahl

• Personalbereitstellung

• Personalinserate

aktiv professionell wirtschaftlich 

fl 01/523 61 91

�aJL®Jl �®JlJFa 
DAMEN u. HERRENFRISEUR 

Sonja Simscha 

1080 Wien, Schönborngasse 20 
W 407 52 57 

Öffnungszeiten: 

Di u. Fr: 8 - 17.30 Uhr; Mi u. Do: 9 - 17.30 Uhr 
Sa: 8 - 12.00 Uhr 

Heuriger Feuerwehr-Wagner 
Ganzjährig geöffnet ab 16.00 Uhr C}fJß:'.iJ 

19., Grinzingerstraße 53 Tel. 320 24 42 
Eigener Kinderspielplat: 

Ausschließlich Eige11hau,1·ei11e · Original Wiener 1-feurige,1 Buffet 

� PFISTERER 
� GESELLSCHAFT M.B.H. 

1091 Wien Post!. 273 
Augasse 17 

Telefon (01) 317 65 31-0 
Telefax (01) 317 65 31-12 

GERHARD REMES Ges.m.b.H. 

1150 Wien, Huglgasse 16 

Telefon 01/985 71 81 und 985 43 47, Fax 982 08 98 

MALEREI - ANSTRICH - TAPETEN 

� 
WIEN-SIMMERING 1 
= ; .... ______
SC:HÜAZ - CJAUC:K 

lHO IMen. Slmmerlngcr HaulXSU. 127a 

-S- 7 49 52 50 

Fax 749 88 58 

Kundenparkplatz, Zufahrt Mautner-Markhof-Gasse 78 

EKTRO- RV CIE 

WITZ & PC 

INSTALLATIONEN - BERATUNG 

PLANUNG - VERKAUF - ELEKTRO

HEIZUNG - SPRECHANLAGEN 

ALARMANLAGEN - REPARATUREN 

1070 WIEN• NEUSTIFTGASSE 19 

TEL. 01 I 526 39 85 • FAX DW 6

»HAB A « GES.M.B.H.

MALEREI - ANST RICH - TAPETEN 
1070 Wien, Seidengasse 39a 
Tel. 523 76 76 oder 522 17 21 

DIPL.-TIERARZT 
MAG. RENATE ZWIRN 

Ordinationszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9'0-1 1 '0 

Mo, Fr 1510
- J 9J-O Uhr 

Mittwoch nach Vereinbarung

1070 Wien, Zollergasse 8/7 
Tel.+ Fax: 524 64 28 

Notruf: 0676/307 78 15 

NEU: ELEKTRONISCHE TIERKENNZEICHNUNG ! 

Aus den Kommanden 

Gendarmeriezentralschule 

Nationalratsabgeordneter 
Andreas Khol und die Rasterfahndung 

Am 17. Novem
ber 1998 gab 's 
hohen Besuch in 
der Gendarme
riezentralschule 
in Mödling: 
Der Klubob
mann der ÖVP, 
Abg. z NR Dr. 
Andreas KHOL 
in Begleitung 
von Sicherheits
sprecher der 
ÖVP, P aul KISS, 
sowie Abg z NR 
Günther PLAT
TER, führten mit 
dem Komman
danten der 
GZSch, Bgdr 
Gottfried HÖLLER , leitenden Beamten und den Vorsitzen
den des DA anläßlich eines Informationsbesuches ein Ge
spräch über die Aufgabenstellung der Gendarmeriezentral
schule. 
Sicherheitssprecher P aul KISS übte vor seinem Eintritt in 
den Nationalrat den Beruf eines Lehrers aus, Abgeordneter 
Günther PLAT TER ist selbst Gendarmeriebeamter. so ist es 
nur verständlich, daß die Delegation auch einer Klasse in 
der GZSch einen Besuch abstattete. Man kam gerade zum 
Unterrichtsgegenstand „Vollzugsdienst" bei Chetlnsp Hel
mut WILD EIS zurecht und in kurzer Zeit war man bei bran
daktuellen Themen des Dienstvollzuges (wie zum Beispiel 
der Rasterfahndung) angelangt. Dr. KHOL konnte aber auch 
interessante Aspekte der parlamentarischen Tätigkeit in Ver
bindung mit der Arbeit der Exekutive aufzeigen. 
Abg z NR Dr. KHOL betonte das gute Verhältnis des parla
mentarischen Ausschusses zum Innenministerium und ge
wann im Gespräch mit Brigadier HÖLLER und den Offi
zieren des Stabes einen Überblick über die Leistungen der 
GZSch, insbesondere darüber, was in den letzten Jahren an 
Bemühungen, den Unterricht praxisnäher zu gestalten, ge
schehen war. Er bemerkte - nach diesem für ihn „äusserst in
formativ verlaufenen Besuch" - daß ,.alles getan werden 
müsse, um die jetzige Form der Ausbildung für dienst
führende Wachebeamte unbedingt zu wahren und somit 
weitere Entwicklungsschritte in der eingeschlagenen und 
seit Jahren verfolgten Richtung zu gewährleisten". 

Text: FO!nsp Willibald HUFNAGL. 
Kdo der GZSch Mödling 

Fotos: Kein der GZSch Mödling ■

von links: Abg. Platter, Abg. Kiss, Abg. Kohl, 

Bgdr. Höller, Cheflnsp Wildeis 

Ihr L7ri-sor 

IZs� 
3430 Tulln, Bahnhofstraße34 

Telefon: 02272/366 87 

Haarverlängerung· Haarverdichtung 

Für Damen und Herren 

Volumen 

mit Hairdreams 

Mikrolinien. 

Zu feine, zu brüchige Haare, oder gar 
keine Haare am Oberkopf? 
Kein Problem 

Hairdreams Volumen, die Mikrolinien 
von Hairdreams helfen Ihnen auch 

1 bei Glatzenbildung am Oberkopf. 
Die Mikrolinien von Hairdreams 
Volumen sind je nach Frisur bis zu 
2 Jahre lang tragbar. 

vorher Bis zu 50% Krankenkassenersatz! 
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J. MICHAEL CEKAL

STEUERBERATER

1150 Wien, Mariahilfer Straße 189 

Tel.: 892 94 55 Fax: 897 90 65 

A);;MOSPURGER'S Nfg. GmbH.

JOHANN DORNHACKL 

E-INSTALLATIONEN, SPRECHANLAGEN

PLANUNG,BERATUNG. AUSFÜHRUNG

1140 Wien, Penzinger Straße 69 

Tel: 894 60 40, Fax: 984 35 71 

Auto Tel: 0663/80 00 40 

FACHFIRMA FÜR PARKETTBÖDEN 
VERLEGEN · SCHLEIFEN · VERSIEGELN 

FACHMÄNNISCHE REPARATUREN 
TEPPICHBÖDEN · PL ASTIKBÖDEN 

r=:> VERKAUF UND SCHAURAUM:

1150 WIEN, TANNENGASSE 15 
TEL.: 01/982 04 03, 983 87 83 • FAX 01/985 99 19 
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Paletten - Center 
Firma Lange 
Ein- und Verkauf div. Lademittel 

Schmidgunstgasse 11 

A-1110 Wien

Tel/Fax: 01/76 92 365 u. 0664/355 12 10

BUNDESINTERNAT WIEN - ,,AM lßMMELHOF'' 

Staatliches Internat für Schülerinnen und Schüler 

Anmeldung: 1130 Wien, Himmelhofgasse 17-19 

Tel.: 877 12 45 Fax: 876 23 65 

Vollinternat - Halbinternat 

1. bis 4. Klasse AHS im Haus

MIETWÄSCHE - SERVICE 
VOM BESTEN 
Salesianer Miettex 
Mietwäschevertriebsges.m.b.H. 
Linzer Straße 104 - 110 
Tel. 01 /98 132-0 
Fax 01/98 132-90 
E-Mail:
sal.miettex@online.edvg.co.at

·Nt··-� 

Analy,egerat 

JOHANN 

KONLECHNER 

SPIEL- UND UNTERHAL TUNGSAUTOMATEN 

VERLEIH UND VERKAUF 

A-1150 WIEN, HOLOCHERGASSE 18

TELEFON 0664/100 25 02 FAX 01/985 69 36 

aktuell 
� --------------------------------

Modern times - BMI goes Internet. 

Betrüger, Mörder und Pleitiers: das BMI rückt untergetauchten Verdächtigen nun per Internet näher. S • November 1998

e lt sind Österreichs
Fahnder mit einer 

neue Fahndungsmöglichkeit ausge
stattet: dem Internet. Gesuchte Ver
dächtige, vermisste Kinder, unbe
kannte Personen (Tote), Sachen und 
ungeklärte Straftaten, aber auch Tips 
des Krim.Beratungsdienstes - die 
Möglichkeiten über das moderne 
Medium scheinen unbegrenzt. 

Sechzehn Personen stehen dzt. auf 
der österreichischen Internet
Fahndungsliste, die auf der BMI
homepage weltweit abrutbar ist. 

Sechs der Ausgeschriebenen stehen 
unter Betrugs- oder Untreuever
dacht, fünf werden wegen Mordes 
gesucht. Der einzigen Frau auf der 
Liste der meistgesuchten Österrei
cher wird Untreue vorgeworfen: Ul
rike Gabriela Heuberger, 41, soll als 
Angestellte einer Salzburger Bank 
die Konten einer Bekannten geplün
dert haben. Die Frau hatte sie beauf
tragt, ihr Vermögen zu verwalten. 
Heuberger soll das Geld risikoreich 
angelegt und zu Lasten ihrer Freun
din Kredite aufgenommen haben. Im 
Herbst 1996 erhielt die Bekannte 
Heubergers Mitteilung, sie habe 
ihren Überziehungsrahmen über
schritten. Die Bankangestellte war 
bereits im Sommer verschwunden. 

Sie steht im Verdacht, ihre Freundin 
um eine halbe Million Schilling be
trogen zu haben. 

Die Raika-Angestellten Anton 
Gogg, 35, und Gerhard Baumann, 
38, sollen wiederum insgesamt 15 
Millionen Schilling abgezweigt ha
ben. Die Krimabteilung Steiemrnrk 
glaubt, dass die Männer ins Ausland 
geflüchtet sind. Es gibt Hinweise, 
wonach sie in Paraguay ein Fisch
restaurant betreiben sollen. 

Und in Venezuela oder im Raum 
Indonesien könnte sich Dr. Curt 
Josef Weck! aufualten. Er steht 
im Verdacht, als Geschäftsführer 
einer Managementfirma einen 
Kredit über fünf Millionen Schil
ling erschlichen zu haben. Er soll 
Geschäftsanteile verkauft und 
dem Käufer verschwiegen ha
ben, dass diese mit einem 32,5 
Mi 11 ionen-Schi 11 ing-Kredit  
belehnt sind. Weckt buchte am 
5. Februar 1993 einen Flug nach
Barbados. Weitere Fälle finden
Interessierte unter der von uns
angeführten Internetadresse der
bmi-homepage.

Voraussetzung für die Internet
Fahnung ist übrigens ein gericht
licher, internationaler Steckbrief. 
die Fahndung 1111 .• Schengener 

Informationssystem" (SIS) und die 
Zustimmung des Richters zur Inter
net-Ausschreibung. 
Veranlasst wird sie durch Kriminal
beamte der Interpol (Abteilung 
11/10, Innenministerium). 

Übrigens: Hinweise auf die Gefahn
deten laufen über ein Verschlüsse
lungsprogramm - das schützt die 
Tipgeber. Die Hinweise werden im 
Journaldienst von Interpol-Wien 
dann edv-mäßig decodiert. 

BMI im Internet: www.bmi.gv.at ■ 
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MODERNE BAU- UND WOI-INKERAMIK 

VERLEGUNG UND VERKAUF - SÄUREFESTE VERFUGUNGEN 

FLIESENLEGERMEISTER 

JOHANN MÖDLAGL Ges.m.b.H. & Co KG. 
1150 WIEN, MÄRZSTRASSE 113 - TELEFON O 1 /982 56 24 - FAX 982 l 9 20 

TASCH 
PARKETT 

1150 Wien, 
Ullmannstraße 59 

Telefon 893 90 00 
Fax 893 61 58 

amersham oharmacia biotech 

Amersham Pharmacia Biotech Export GmbH. 

Wurzbachgasse 18 · A-1152 Vienna, Austria 
Tel.: +43 1 982 38 26, Fax: +43 1 985 83 27 

Busak+Sham8 

a□ � .

I□ 
�i 

�� 
„Sealing and 

Bearing Solutions" 

Busak+Shamban 
GmbH. 
vormals 
ERICH MARTENS Ges.m.b.H. 

Blumengasse 15, A-1170 Wien 
Postfach 209, A-1181 Wien 

Telefon: ++43 (0)1 406 47 33-0 
Telefax: ++43 (0)1 405 51 23 

Internet: www.busakshamban.com 

Hofbauer 

SC 
La dschaftsbau 

Gesellschaft m.b.H. 
1160 Wien 

Ameisbachzeile 119-123 Stiege 8/R 1 
Tel.: 914 87 37 Fax: 914 87 38 

Planung, Beratung, Baumschnitt, 

Wegebau, Pflege, Erdarbeiten, Umgestaltungen 

JOSEF FROSTL 
Gesellschaft m. b. H. 

Steinbruch- und Transportunternehmung 
Straßenbauschotter- und 

Grädermaterial in allen Körnungen 
Frostbeständige Wasserbau- und 

Mauersteine, Streu- und Edelsplitte 
1160 Wien, Hutteng. 43, Tel. 982 22 13 

Fax 982 46 59 
Werk: Gießhübl Tel. 869 13 21 

l!Jach&-WIESINGER 
IHR t'mual PARTNER FÜR FENSTER, TÜREN UND SONNENSCHUTZ 

A-1170 Wien, Hernalser Hauptstraße 42
Tel. 01 /407 71 50, Fax 01 /407 71 50-4

0664/338 34 41 

Franz & Günther Hofbauer GmbH 1220 Wien, Aspernstrasse 33 
Tel.: 285 29 19 
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Vertragspartner der ÖAF und STEYR Nutzfahrzeuge OHG 
Überprüfung (Technischer Test) für PKW und LKW 

Tachograph- und Ladebordwandüberprüfung 
alle Reparaturen an Ladebordwänden 

Fax 285 29 19-20 

Titel 
.....,,. 

er osterre1c usc 1e11 

UNTERWEGERS ERBE 
Österreichische und europäische Serienfälle ungelöst - wie lange noch? 

VICLAS - eine neue EDV-Technologie für den Kampf gegen Serien-Verbrechertum. 

Eine Serie von Prostituiertenmor
den, die Briefbombenserie der BBA: 
manche Fälle scheinen - trotz aller 
Bemühungen der Kriminalisten -

unlösbar. Dann wiederum gibt es auf 
einen Schlag enorme Ermittlungs
fortschritte. Manchmal spielt dabei 
Kommissar Zufall eine Rolle, immer 

öfter aber neue Technologien wie die 
DNA-Analyse. Auch von der neuen 
VICLAS-Datenbank erhofft sich 
das Innenministerium enorme Hilfe 

bei der Aufklärung von (Serien) 
Gewalttaten. Österreich setzt mit 
der geplanten Installation dieser 
Datenbank auch innerhalb Euro
pas neue Maßstäbe . 

Der Modus operandi, der gleiche 
Opfertypus, das Erdrosseln mit ei
nem eigenen Kleidungsstück, der 
spezielle Würgeknoten. Ein auf
merksamer, bereits pensionierter, 
Kriminalbeamter hatte 1992 nach 
dem Mord an einer jungen Frau aus 
dem Rotlichtmilieu in Graz einen 
Verdacht: Jack Unterweger, bereits 
aus der Haft entlassen und als „Hä
fenpoet" fleißig auf der .,Resoziali
sierungs-Geige" spielend, könnte 
verantwortlich für eine Reihe von 
Morden an jungen Prostituierten 
sein. Mit den Hinweisen des Kripo
mannes und mühevollster kriminali
stischer Kleinarbeit seiner dienstak
tiven Kollegen gelang es schließlich, 
Jack Unterweger des Serien-Mordes 
zu überführen und anzuklagen. Ohne 
den aufmerksamen Fahnder und sein 
Wissen um Tatgemeinsamkeiten wä
re diese Serientat wahrscheinlich un
gelöst geblieben. 

Seriendelikte - in Zukunft kein 

Mysterium mehr 

Das Erkennen von Serientaten soll 
künftig nicht mehr dem Zufall über
lassen bleiben. Am 1. Juli 1999 geht 
das Datenbanksystem VICLAS 
(Violent Linkage Analysis System) 
in Österreich in Vollbetrieb. Derzeit 
wird es noch getestet. Bereits jetzt 
sind rund 1000 Fälle im östeneichi
schen VICLAS-Computer gespei
chert: alle sexuell motivierten Tö
tungsdelikte seit 1974. dazu alle Pro-

Foto: KRONE - Schiel stituiertenmorde seit 1956. 
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lnh. W. Berger KEG 

1200 WIEN, ENGERTHSTRASSE 94, TEL. 01/334 65 76 

Mo-Fr 6.00-22.00, Sa 8.00-22.00, So u. Ftg. 9.00-22.00 Uhr 

Der Lackierausstatter 

A-1200 Wien, Taborstraße 95

Wien Nordwestbahnhof, Ladestraße 2 

Tel. 01/332 77 78, 332 66 88, Fax 01/332 22 29 

Gasthaus 

,,Fohes Schaffen" 
Kein Ruhetag 

Küche von 11-22 Uhr 
Haslinger Martina 

121 O Wien, Thayagasse 5 
Ecke Frohes-Schaffen-Weg 

Tel.: 01 / 292 71 85 

Tone-Art loNE 
ART Tonstudio 

Tontechnikschule 

Tonaufnahmen aller Art• Videonachvertonung • Mastering 

Tontechnikkurse. Beginn jeweils April und Oktober 

1210 Wien, Schwemmäckergasse 21 

Tel./Fax: 01/290 28 32 Mobil. 0664/302 61 41 
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1190 WIEN, KAHLENBERGERSTRASSE 20 i'.>?11ls-c � �"( 

Tel.+ Fax: 370 22 64 \ �- rs,t:-
STRASSENBAHN (ENDSTATION D-WAGEN) �-0:.�C::-- .., � 
Zur Ausschank bringen wir Weiß- und Rotweine sowie ganzjährig Trau
benmost von den besten Rieden des Nußberges. • Reichhaltiges Buffet mit 
warmen und kalten Speisen. • Zwei Stüberln für geschlossene Gesell
schaften stehen zur Verfügung. 

Auf Ihren werten Besuch freut sich Familie Martin Kier/inger 

BAU- UND ORNAMENTSPENGLEREI 

SCHWARZDECKEREI, TAUBENABW EHR 

Franz Zehetmayer 
Ges.m.b.H. 

1200 WIEN, KAMPSTRASSE 11 

TELEFON + FAX 01 / 333 06 66, WKST. 333 06 15 

Dr. med. univ. 

Franz-Xaver Schuster 
Facharzt für Urologie, ehern. Oberarzt der urol. 

Abtlg. im Donauspital (SMZ - Ost) 

Ordination: 

1210 Brünnerstraße 19 (Eing. Hermann Bahrstr. 9) 

Tel.: 271 49 94, Fax: 271 49 944 

Ordinationszeiten: 

Mo 10-16, Di 15-19, Do 9.30-14, Fr 9.30-11 Uhr 

und gegen Voranmeldung 

�1'21'tJ �n, 
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Unterwegers Erbe 

Jack U.: Das Serienmord
urteil wurde nicht mehr 
rechtskräftig 

Foto: KRONE - Schiel 

F nrrsetzung von Seite 23 

Bei Vollbetrieb sollen jährlich etwa 
2.600 Sexualdelikte hinzukommen. 
Bedient wird das System vom .,Kri
minalpsychologischen Dienst und Lo
gistik" im Innenministerium. 
Für jede Straftat werden im VICLAS 
bis zu 262 Einzelinfom1ationen erfasst. 

Wien) sowie in Innsbruck. Je ein Be
amter wird das System bedienen, die 
Protokolle und Medienberichte über 
Sexualdelikte verfolgen und auswer
ten. Wenn Beamte wegen eines Se
xualdelikts ermitteln, müssen sie in
nerhalb von 14 Tagen der jeweiligen 
Außenstelle einen ausgefüllten 
VICLAS-Fragebogen zusenden. 
Die VICLAS-Zentrale bleibt in Wien.

�- ' 
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' ' ' 
"---...��- ' ,,, ""' �_!. l' 

Import aus Kanada 

Wie kam diese Wunderwaffe 

nach Österreich? 

Kriminalpsychologe Thomas Mül
ler importierte VICLAS 1995 aus 
Kanada, wo sie drei Jahre zuvor der 
FBI-Seriendatenbank „ViCAP" in 
verbesserter Form nachgebildet 
worden war. 
VICLAS wurde in Österreich über
setzt, in Kanada in deutscher Versi
on programmiert und 1996/97 in 
Österreich getestet. Müller vermit
telte bereits rund 1.000 Beamten das 
Basiswissen über Tatort- und Ver
brechensanalyse und erläuterte, was 
mit der Speicherung von 262 
VICLAS-Daten pro Fall erreicht 
werden soll. 
Inzwischen richteten vier weitere 
EU-Länder VICLAS-Datenbanken 
ein: Großbritannien, Belgien und 
Holland; Deutschland wird flächen
deckend 1999 in Vollbetrieb gehen. 
In Zukunft könnte eine europäische 
VICLAS-Datenbank sämtliche se
xuell motivierten Tötungsdelikte 
und Prostituiertenmorde erfassen. 
Alle VICLAS Datenbanken, die 

jetzt eingerichtet werden, sind nämlich 
miteinander kompatibel. Datenschüt
zer die gegen dieses System jetzt 
Stum1 laufen, sollte klargemacht wer
den: Es handelt sich ausschließlich um 
eine Verknüpfung tatrelevanter Daten, 
die - vor allem europaweit - von ein
zelnen nie aufgearbeitet werden könn
ten. Oder nur durch einen Glücksfall -
wie im Fall Unterweger. ■

Das System gleicht auto
matisch die Fälle auf ein
gegebene Daten (modus 
operandi, geographische 
oder sonstige tatrelevante 
Ähnlichkeiten) unterein
ander ab und macht die 
Fahnder auf eventuell ge
fundene Übereinstim
mungen aufmerksam. Im 
Endausbau sollen die 
V lCLAS-Daten an fünf 
verschiedenen Standorten 
eingegeben werden: in 
Graz. Linz. Wien ( Krimi
nalabtei I ung N iederöster
reich und Sicherheitsbüro 

ESIGnERS 
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CAFE RESTAURANT 

A-1010 WIEN, MICHAELERPLATZ 2 

TEL. 0222/535 26 93, FAX: 535 26 92/14 

WIR SIND FÜR SIE DA 

VON MONTAG BIS SONNTAG VON 8 - 24 UHR 

IVECO Vertragswerkstätte 

KFZ-Reparaturwerkstätte 

HOFBAUER GmbH 
1220 Wien, Donaufelderstr. 177 

Tel. 259 09 73, Fax 258 98 00 

LKW-Service, Begutachtung gern. § 55 KFG (LKW) 
PKW-Service aller KFZ-Typen 

Begutachtung gern. § 57a KFG (,,Pickerl") 
Reifenservice, etc. 

t,aa 
AG 

Sterngasse 11 

1230 Wien 

Tel. 01 / 667 03 85 od. 86 
Fax 0 1 / 66 7 03 85 / 22 

SOZIALMEDIZINISCHER DIENST 

ÖSTERREICH 

1090 WIEN, Liechtensteinstraße 18 

@ 
Beratung: kostenlos und umfassend 

Mobile Dienste: a 60 min (!) 
Krankentransport u. Fahrtendienst: ATS 130,-

(innerhalb Wien) 
Info: Mo. - Fr.: 'ii' 01/317 0 300 
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DR.E.AGSTNER 

RECHTSANWALT 

1010 Wien, Tuchlauben 11 

Tel. 01 /533 26 19 

Fax 01 /535 39 55 

E-mail: advoag@vip.rdb.at.

METABU 
Portalbeschriftungen 

�� Tor - Zaunsysteme 

Rehlackenweg 17 

1220 Wien 

Tel. u. Fax: 203 67 40 

Ein Geheimtip ist das 

Bistro Pulcinella 
1220 Wien, Hermann Gebauer Strasse 16 

Tel. und FAX 284 29 30. 

Das gemütliche Lokal ist Mo. bis Fr. von 7.30 bis 20 Uhr 
geöffnet und bietet täglich zwei günstige Mittagsmenüs, 
a la carte Speisen, warme Küche bis 17 Uhr an. 
Der schöne Garten bietet 60 Plätze, im Sommer gibt es 
hier stimmungsvolle Grillfeste. 
Um Vorbestellung wird gebeten. Alle Speisen auch zum 
Mitnehmen. 

Firmenfeiern bis 40 Personen. 

"":�� 

Security News os;--..";. 
derösterreichischen 

----------------------

Der Fluch der 
u111gekehrten Be\Neislast 

Wenn Einbruchsopfer ihr Eigentum nicht wieder bekommen. 

,,Bei mir wird nicht eingebrochen, 

weil bei mir nichts zu holen ist." 

Fast jeder unterschätzt die Werte, die 
er zu Hause hat. Ist es erst einmal so

weit - die Wohnung ist verwüstet, alle 
Wertsachen sind verschwunden 
und vom Täter weit und breit kei-

ne Spur -, dann kann man nur 
hoffen, daß die Polizei den Ein

brecher ermittelt. 

Wenn aber - was nicht selten 
vorkommt - die Polizei bei Ein

brechern ganze Warenlager mit 

Diebesgut findet, ist es schwie

rig, die Gegenstände dem Besit

zer zuzuordnen. 

Häufig können sichergestellte 

Wertgegenstände nicht oder 
nur in den seltensten Fällen 
zurückgegeben werden, 

weil die Eigentümer nicht 
in der Lage sind, diese zu 

beschreiben oder zu erken

nen. Oder könnten Sie, 

werter Leser, auf Anhieb 

beweisen, daß Ihr Fotoapparat 

auch Ihnen gehört? 

Um diesen Problemen vorzu

beugen, sollten folgende Tips 
beachtet werden: 
Kennzeichnen Sie Ihre Geräte und 

Wertsachen individuell, soweit dies 
möglich ist, z.B. mit Ihren Initialen, 
der Nummer Ihres Personalausweises 
oder anderen Daten. Die Kennzeich
nung sollte dauerhaft sein, z. B. durch 
Gravur. 

Personalcomputer, Schmuck, Fotoap
parate u.ä. verzeichnet sind. Beschrei
ben Sie die Gegenstände möglichst 
genau. 

Fertigen Sie, insbesondere dann, wenn 
eine dauerhafte Kennzeich
nung nicht möglich ist oder die 

Gegenstände schwer zu be

schreiben sind, Farbfotos für 

diese Liste an. 

Die Wertsachenliste sollte fol

gende Daten enthalten: Art 

des Gegenstandes 

Marke/Hersteller - eigene 

Kennzeichnung - Beschrei

bung - besondere Merkmale -

Kaufpreis - Zeitpunkt der An

schaffung 

Die Wertsachenliste sollten 

Sie sicher aufbewahren, 

z.B. in einem Banksafe.

Informieren Sie 

sich zu Ihrer 

Sicherheit: 

Schützen Sie Ihre Wertsachen. Legen Sie eine Wert
sachenliste an. Notieren Sie Seriennummern etc. 

Bei den Kriminalpolizei

lichen Beratungsstellen 
und bei jeder Sicherheits-

Legen Sie eine Wertsachenliste an, in 
der z.B. die Fernseh- und Videogeräte, 

dienststelle erhalten Sie 
neben weiteren hilfreichen Tips auch 
die Broschüre „Sicher Wohnen". ■ 

Johann Säckl 
Ges.m.b.H . 

BAUMEISTER und 

TRANSPORTUNTERNEHMEN 

1100 Wien, Quellenstraße 98/1 
Telefon 

01 / 604 03 19 • 0664 / 342 40 00 

0664 / 200 58 58 ° 0664 / 307 55 77 
Humus- und Schottertransporte • Bauen auf engstem Raum 
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„To be excellent in policing" - internationale 

Exekutivkonferenz in Alaska. 

Im Oktober 1998 fand in Anchorage/Alaska eine internatio

nale Konferenz statt, die schwerpunktmäßig dem Dienst

recht und den Arbeitsbedingungen für Frauen im Exekutiv

dienst, sowie dem Thema „sexuelle Belästigung von Frauen 

im Exekutivdienst" gewidmet war. Das Seminarprojekt 

,,Frauen und Männer in der Bundesgendarmerie", vorgetra

gen von der österreichischen Delegation, stieß dabei auf 

größtes Interesse - kein Wunder, ist es doch weltweit das 

einzige Schulungsprojekt seiner Art. 

Vom 25. bis 31. Oktober 1998 wurde 
in Anchorage/Alaska eine internatio
nale Konferenz abgehalten. Schwer
punkte dabei: Dienstrecht und 
Arbeitsbedingungen für Frauen im 
Exekutivdienst, sowie das Thema 
„sexuelle Belästigung von Frauen im 
Exekutivdienst". Weiters setzten sich 
die Organisatoren die Erarbeitung 
verbesserter Strategien gegen Kin
desmißbrauch, Kinderpornografie 
und sexuelle Gewalt gegen Frauen 
zum Ziele. 

Die Eröffnung fand in feierlichem 
Rahmen im Eisstadion von Anchora
ge statt, wobei die in ihren Unifor
men antretenden Abgesandten der 
einzelnen Teilnehmerstaaten bereits 
im Zuge der Flaggenparade erste 
Kontakte knüpfen konnten. 
Am ersten Tag der Konferenz wurde 
von Frau Hptm Hechenblaickner und 
Mjr Vertacnik über den Stand der In
tegration weiblicher Gendarmeriebe
diensteter und über die bisherigen 
Erfahrungen im praktischen Dienst 
innerhalb der österreichischen Bun
desgendarmerie berichtet. 

Österreichs Gendarmen 
als Pioniere 

Neben einer Folienpräsentation über 
Aufbau des BMI und der österreichi
schen Exekutive wurde das Seminar
projekt „Frauen und Männer in der 
B unclesgendarmerie" vorgestel I t. 
Dieses Projekt stieß auf großes Inter-
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esse und es zeigte sich, daß bisher 
weltweit offenbar kein anderer Staat 
ein ähnliches Schulungsprojekt zur 
Unterstützung der Akzeptanz weibli
cher Mitarbeiter installiert hat. An
fragen zur Unterstützung ähnlicher 
Projekte im Ausland wurden von den 
Zuhörern an die beiden Vortragenden 
gestellt. Die interessierten Teilneh
mer wurden diesbezüglich an das 
Bundesministerium für Inneres, 
Gendarmeriezentralkommanclo, ver
wiesen. An die Präsentation schloß 
eine angeregte etwa einstündige Dis
kussion an, wobei neben Fragen zum 
Seminarprojekt vor allem Fragen 
zum Dienstrecht gestellt wurden. 

Fachvorträge 

Von besonderem Interesse für die 
beiden österreichischen Beamten wa
ren die vielen fachspezifischen Vor
träge zu Themen wie „Kindes
mißbrauch", ,,sexueller Mißbrauch 
von Frauen'·, ,,Gezielte Vernachlässi
gung alter Menschen mit Todesfol
ge". .Jmageau fbau innerhalb der 
Exekutive" usw. Vortragende waren 
amerikanische Experten aus dem Be
reich des FBI, der Staatsanwaltschaf
ten und der Gerichte. sowie Psycho
logen und Ärzte. 

Officer of the year 

Die Verleihung der „officer of the 
year awards" im Rahmen eines Fest-

aktes im Egan-Center bildete einen 
der Höhepunkte der Veranstaltung. 
Dabei wurden zehn Polizeibeamte 
aus den USA und aus Kanada für be
sondere Verdienste geehrt. Sowohl 
Projekte zur Verhinderung des Ab
gleitens von Kindern in die Krimina
lität, als auch die Rettung von Men
schenleben und die aufsehenerregen
den Festnahmen von Tätern wurden 
mit dieser Preisverleihung entspre
chend gewürdigt. 

Das Leben fängt mit 80 an ... 

Einen „spccial-award" erhielt die 
83-jährige Maurine Barkdoll aus
Illinois. Miss Barkdoll ging 1977 als
dienstführende Beamtin in Pension.
Seither arbeitet sie freiwillig und
unentgeltlich in ihrer alten Dienst
stelle, wobei sie vor allem als „desk
sergeant" agiert. Wenn es ausgespro
chen finster ist - so erzählt sie - geht
sie sporadisch sogar noch auf Nacht
streife. ,,Denn das Leben beginnt
erst mit 80 1

" 

Miss Barkdoll ist seit 60 Jahren ver
heiratet, hat zwei Söhne, 6 Enkel
und 7 Großenkel. Ihr freiwilliger
Einsatz zeigt die starke Verbunden
heit mit ihrem Beruf und wurde mit
,,stancling ovations" dementspre
chend gewürdigt.

Und Österreich? 

Als europäischer Teilnehmer gewann 
man im Zuge des Festaktes den Ein
druck, daß die Verleihung der Preise 
auf die betroffenen Beamten unge
heuer motivierend wirkte - vielleicht 
sollte man auch in Österreich einen 
vergleichbaren „Leistungspreis„ für 
Exekutivbeamte einrichten. 
An der Konferenz nahmen etwa 600 
Beamte aus 42 Staaten teil. wobei die 
Veranstaltung vor allem in den USA 
medial großes Aufsehen erregte. 

M,ir Han�-Peter VERTACNIK ■ 

Aus den Kommanden 

Spatenstich für den neuen GP Traiskirchen 

Am 11. Oktober 1998 nahmen die Bundesminister für Inne
res und wirtschaftliche Angelegenheiten Mag. Karl Schlögl 
und Dr. Hannes Farnleitner. den Spatenstich für den neuen 
Gendam1erieposten Traiskirchen vor. 

Der Gendarrnerieposten wird auf eiern Areal der Betreuungs
stelle des Bundesministeriums für Inneres entstehen. 
Diese Lösung verspricht nicht nur eine Verbesserung der Ar
beitsbedingungen der bisher auf engstem Raum arbeitenden 
Genclarmeriebearnten, sondern wird auch die notwendige 
Genclarmeriepräsenz in der Betreuungsstelle gewährleisten. 
An der Feier nahmen hohe Vertreter aus Politik. Wirtschaft 
und der Geistlichkeit, sowie eine Abordnung der Feuerwehr 
und des Rettungsdienstes teil. Landtagsabgeordneter Prof. 
August Breininger kam in Vertretung des NÖ Landeshaupt
mannes Dipl. Ing. Dr. Erwin Pröll und überbrachte dessen 
beste Grüße und Glückwünsche für das Bauvorhaben. 

Die Gendarmerie wurde vom GZKdt. General Mag. Johann 
Seiser, und dem LGKdt von NÖ. Brigadier Gerhard 
Schmid, repräsentiert. 

Seitens der Behörden nahmen an der Feierlichkeit der Ge
neralinspizierencle der Sicherheitsbehörden und Landes
gendarmeriekommanden, SektChef Mag. Dr. Helmut Prug
ger, der Sicherheitsdirektor für Niederösterreich, Dr. 
Robert Zeipelt, der Leiter der Abteilung Jll/14 im BMl, 
MinRat Mag. Dr. Viktor Demel, und der Stellvertreter des 
Bezirkshauptmannes von Baden, Oberregierungsrat Mag. 
Straub, teil. 

Für die musikalische Umrahmung der Feier sorgte die Gen
darmeriemusik des Landesgendarmeriekomrnandos für 
Niederösterreich. 

lm Anschluß an die Feierlichkeit luden der Bürgenneister 
von Traiskirchen, Landtagsabgeordneter Fritz Knotzer und 
der „Hausherr·· Mag. Dr. Viktor Dernel namens des BMI zu 
einem Buffet. 

Text: Mjr HAUMER, BGK Baden 
Fotos: GP Traiskirchen ■ 
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Fassadenrenovierungen, Rohbauten, 

Dachbodenausbauten, Zu- und Umbauten 

Umbau von Gebäudekomplexen, etc. 
Q) "'------------------�

ai VARNHAGENGASSE 1 O, 1220 WIEN 

TEL. 01/285 77 01, FAX 01/285 77 03 

EBRO ARMATUREN 

EBRO ARMATUREN 
Gesellschaft m. b. H. 
Seybelgasse 13, Top 9 
A-1230 Wien
Telefax: (01) 865 96 04 20
ir (01) 865 96 04-0 E-Mail: ebro@vip.at

--=···=·· ·_·· :" ·:J._·•�· . ''-�- -

Wopfinger 

HesLchcn Sie < 
Hcsle fur Funclamcnl Wand und D · C 

---- EO:=i 

._ 

Boden- und Wandplatten 
Stufen, Exklusivbäder 
Portal- und Fassadenverkleidungen 
Küchenarbeitsplatten 

��Natursteinleichtbautechnik _
Kenngott-Treppen 
Grabanlagen 
Restaurierungen 
Denkmal pflege 
Antikmarmor 
SCHAURÄUME 

GIBT DEM NATURSTEIN DIE FORM 

Ing. Franz Aufhauser KG 
Stadt-Steinmetzmeister · Gegründet 1873 

MARMOR 

GRANIT 

T eh-Stein 
High· e 

1230 Wien· Perfektastraße 73 · Telefon (01) 865 17 17-0 

OA. DR. EL-HUSSEIN ADNAN 
FACHARZT FÜR AUGENHEILKUNDE UND OPTOMETRIE 

1230 Wien, 

Breitenfurter Straße 360-368/3/2/6 

(Eingang Schartlgasse Stg. 3/6) 

1 TELEFON 869 34 27 I 
Ordination: Mo-Do 8°0

- 12°0 und I 3°0
- I 8°0 Uhr 

Freitag keine Ordination 

Zentrale: 

1230 Wien 

Altwirthgasse 6-10 

Tel. 01 /66 104-0 

FAX 01 /66 104-399 

Niederlassungen: 

8010 Graz, Alte Poststraße 376 

Tel. 0316/297 136-0, FAX 0316/297 136-30

9020 Klagenfurt, Fallegasse 11 

Tel. 0463/31275, FAX 0463/320 110 

6020 Innsbruck, Feldstraße 7 A 

Tel. 0512/58 10 16, FAX 0512/56 38 42 

4020 Linz, Prinz-Eugen-Straße 35-37 

Tel. 0732/78 48 50, FAX 0732/78 48 50-14 

Einbruchsschutz 

Die Einbrecher kommen. Na und? 
Absoluten Einbruchsschutz gibt es bekanntlich nicht. Und doch kann man Wohnungsknackern -
durch die intelligente Kombination von mechanischen und elektronischen Sicherheitskomponenten 
einiges entgegensetzen. Wie wird ein Haus zur Festung - die „Rundschau" fragte einen Experten. 

Sicherheitsfachmann: 

Detektiv Reinhard Molcik 

Für unterschied! iche Türen 

gibt es unterschiedliche An

forderungen. so viel ist klar. 

Welche Tür gebraucht wird 

bestimmen Platz, Art der 

Nutzung oder andere Vorga

ben (z.B. Feuertüren). 

Erster verblüffender Tip der 

Fachleute: ,,Jedes Objekt 

sollte nur durch einen Ein

gang von außen betretbar 

sein." 

Und diese Tür sollte dann 
mit besonderer Sorgfalt ge

wählt werden. 

Dafür gibt der Wiener Detektiv Reinhard Molcik Tips: 

* Zylinder (am, besten Profilzylinder) mit entsprechen

dem Bohrschutz.

,,, E i n b r u c h h e m m e n  d e  Schließbleche

*Schutzbeschläge gegen Ausziehkrallen

* Bandseite der Türe nur innen, mit Hinterhaken gegen
Aushebeln sichern

* Türblätter stabil, fest verankert (Probe: Gegendrücken

in geschlossenem Zustand), damit kein Hebelwerkzeug
eingesetzt werden kann.

* Auf feste Verbindung der Türzarge mit der Wand achten

* Eventuelle Verglasung muß einbruchshemmend sein
* zweiflügelige Türen brauchen einen zusätzlichen, abspen-
baren Treibriegel innen.

* Türen sollten durch innenliegende Kabelschächte bereits

für elektr. Einbruchsmelder vorbereitet sein, für Personal
türen (Supermärkte etc) gilt zusätzlich:

* Türspion oder Kamera als Überfallsschutz installieren

* solche Türen sollten möglichst nicht auf den Hof hinaus-
führen 

� 

*Querriegel innen und außen schließbar
*Gute Eingangsbeleuchtung

Aber auch die Fenster sind ein beliebter Einstiegspunkt 
von Langfingern. 
Molcik: ,,Grundsätzlich sind kleinere Fenster natürlich 

sicherer. Aber wer hat es schon gerne zu dunkel" 
Seine Tips: 

* Fenster ohne Stahlgitter oder Rolläden sollten einbruchs
hemmend sein.

* innenliegende Rollgitter bieten wertvolle Widerstands
zeit (für alleinstehende Villen etwa)

* Mit Sicherheitsfolien lassen sich alle Fenster nachrüsten

* Zusätzlich sind elektr. Melder zu empfehlen.
* Durchwurfl1emmende Verglasung wählen - diese zusätz
lich mit elektr. Alarmspinnen koppeln

*Verwindungssteifigkeit vor Einbau prüfen

* Verstärkung der Ecklager. Rundumverriegelung. absch
ließbarer Fenstergriff und Verbundverglasung runden das
Sicherheitspaket ab.

* Zustätzlich sind Gitter zu empfehlen (Verschraubung soll

nicht von außen zugänglich sein)

,;, Elektrische Rolläden müssen mit einem geschützten Ge

triebeantrieb versehen sein.

„Wichtig", so der Sicherheitsexperte Molcik weiter „sind 

aber auch die Kellersicherungen'·. Türen und Fenster sol

len erwähnte Standards aufweisen, uneinsehbare Türberei

che brauchen eine zusätzliche Beleuchtung (gesteuert mit 

Bewegungsmeldern) Kellerfenster mit Gittern, Mauerwerk 

oder sogar Betonfertigteilen sichern. Gelten sie als Flucht

weg, so muß die Sicherung innen arretierbar (Panik

schloß!) sein. Tip: 

Gitter so 

nahe an das Fen

ster heranziehen, 

daß ein Fenster

flügel durch den 

Gitterbügel 

blockiert wird. 

Lichtschächte mit 

nicht abschraub

baren Rostsiche

rungen versehen. 

Fazit des Fach

mannes: ,,Absolu

ten Schutz gibt es 

nicht, aber man 

kann die bösen 

Jungs lange auf

halten. Und Zeit 

ist in diesem Fall 

alles, vor allem 

wenn die Alarm

anlage mit einem 

stillen Melder zur 

Gendarmerie ge

koppelt ist." Ist 

aber auch alles 

eine Kostenfrage, 

oder? Reinhard 

Molcik: .,Sicher

lich. Aber wem 

sein Haus und 

sein Hab und Gut 

wichtig genug ist, 

der wird nicht 

ausgerechnet bei 

der Sicherheit 

sparen." ■ 

RUNDUM WIRTSCHAFTLICH. 

BÖHLER BLANKSTAHL 
GESCHÄLT SOWIE 
GESCHÄLT+ POLIERT. 

AsöHLERSTAHL 
VERTRIEBSGESELLSCHAFT M.B.H. 

A-12 01 Wien. Nordweslbal111slraße 12 - 14. Postfach 40 

Telefon 0222/33 137-DW 266. Fax 0222/ 331 37-DW 301 
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PRÜFSTELLE J.HÖBARTH
2100 Leobendorf 
Bahngasse 5 
Tel. u. Fax 02262/66 667 

Auto-Tel. 0663/88 86 63 

KFZ-Überprüfung bis 3,5 to Gesamt-Gewicht 
Neu- und Gebrauchtwagen, Havariedienst 

Reifen und Zubehör, Diesel- u. Einspritzanlagen 

G es ell schaf t m.  b. 
IHR TRANSPORTSPEZIALIST 

für Ost- und West-Europa 

Bahnstraße 3 Tel. 02262/684 11-0 
2100 Leobendorf Fax 02262/684 11-15 

�
WEINBAUGEMEINDE HAGENBRUNN

• 
2102 Hagenbrunn, Telefon: 022 62/67 22 67, Heurigentelefon: 0 22 62/67 21 26 

Einwohner: 2050, Größe: 13,5 km2, Arzt - Apotheke - Zahnarzt. 

Sportmöglichkeiten: Tennis - Wandern. 20 Buschenschenken 

� Sehenswürdigkeit: Schloßkapelle 

RUPERT FERTINGER GMBH 
ARMATUREN METALLWAREN 

2120 Wolkersdorf, Wiener Straße 46, Telefon (02245) 32 11-0, Fax (02245) 42 68 

MARKTGEMEINDE 

���HARMANNSDORF
3241 Einwohner 
Seehöhe 175 - 365 m 
55,56 Quadratkilometer 

Die Marktgemeinde mit den Orten Hetzmannsdorf,
Kleinrötz, Mollmannsdorf, Obergänserndorf, Rückersdorf,
Seebarn und Würnitz. Ein Mischwald und Wiesen bilden
das hügelige Panorama der beliebten Wandergebiete im
Rohrwald und im Kreuttal. Sehenswert: Pfarrkirche
HI. Hippolyt und Kreuzauffindung, Schloß Seebarn,
Schubertbrunnen in Würnitz, Goldenes Bründl, Rund
wanderwege, Loipe, Gasthöfe mit Zimmern, Gasthäuser,
Heurige, Buschenschenken. 

Öffriurigszeiten 
MO, DI, MI, FR 

900 - 1900 
JOH 

Bahnhof-Restaurant 

POLZER 
2230 Gänserndorf, im Bahnhofsgebäude 

Telefon 02282/24 03 

Warme Küche täglich von 11 °0 bis 21 °0 Uhr 
Große Auswahl an Zeitschriften 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr. 4°0 

- 22°0 Uhr 
Sa: 5°0 

- 19°0 Uhr 
So. 7°0 

- 22°0 Uhr 

DOu.SA 
900 - 1200 EINRICHTUNGSSTUDIO 

KÜCHEN-COMPUTERPLANUNG - WANDVERBAUTEN NACH MASS 

Neugasse 10, 
2230 Gänserndorf 

Telefon 

(02282) 23 49 

Peter Stadlbauer 
Rauchfangkehrermeister 

2230 Gänserndorf, Ziehrergasse 6 
Tel" & Fax 02282/24 66 
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Verantwortung und Erfolgsdruck - die 

Schulabteilung Eisenstadt im Blickpunkt 
Die Schulungsabteilungen können in Zukunft nicht nur Ausbildungsstätten sein. Sie müssen 
auch die Fort- und Weiterbildung der Bediensteten übernehmen. In einer sich auf allen Ge

bieten immer schneller verändernden Zeit und höher werdenden Bildungsstandes der Bevöl

kerung ist es erforderlich, dass auch die Ausbildung innerhalb der Exekutive diesen neuen 
Stellenwert erreicht. 

Der Exekutivbeamte kann 
die Fülle der neuen Gesetze 
im „normalen Dienst" allei
ne nicht mehr lernen bzw. 
verarbeiten. Er muss die 
Vorschriften aber jederzeit 
wissen und anwenden kön
nen. Er muss beim Ein
schreiten - besonders in sen
siblen Bereichen - sofortige 
Entscheidungen treffen und 
nötigenfalls Zwangsmaß
nahmen (Festnahme, Aus
weisung aus dem Bundes
gebiet, hindern an der Wei
terfahrt mit Kraftfahrzeu-
gen, ........ ) setzen. 
Der Beruf des Gendarme
riebeamten ist mit hohen 
physischen und psychischen 
Risiken verbunden. Das 
Einschreiten erfolgt oft im 
Beisein und unter den kriti
schen Augen der Öffentlich
keit. Dies erfordert von den 
Bediensteten enorn1e Ver
antwortung und erzeugt un
geheuren Erfolgsdruck. 
In einer sich auf allen Ge
bieten immer schneller ver
ändernden Zeit und höher 
werdenden Bildungsstandes 
der Bevölkerung ist es da
her erforderlich, dass auch 
die Ausbildung innerhalb 
der Exekutive diesen neuen 
Stellenwert erreicht. 
In Eisenstadt etwa liegt da
her nur eine der Hauptauf
gaben der Schulungsabtei
lung in der Durchführung 
von Grundausbildungslehr
gängen. Durch die geänder
ten Bedingungen (Öffnung 
der Ostgrenzen. EU- Bei
tritt.. .. ) war es erforderlich. 
vermehrt Ergänzungslehr-

gänge von VB/S. Ausbil
dungen von VB/S-GÜD 
und Zollwacheanpassungs
lehrgänge durchzuführen. 
Die Schulungsabteilung Ei
senstadt ist weiters im ope
rativen Bereich der Fortbil
dung in den Bezirken tätig. 
sie hat die Koordinierung 
der Aus- und Fortbildung 
dieser Bediensteten wahrzu
nehmen. 
Von der Schulungsabteilung 
wurden Seminare für Ver
kehrsdienst-Bezirk. Ver
kehrserzieher in Schulen, 
Fremdenrecht, Selbstvertei
digung für Frauen. AEK, 
Führungs- und Gesprächs
lehre. DZR-EDR. Gewalt in 
der Familie, Trainer{frainer 
Tfüigkeiten in den verschie
densten Bereichen und 
SPG-Projektleitung abge
halten. sowie die Erstellung 
von Skripten und Schu
lungsunterlagen durchge
führt. � 

EINE ZENTRALHEIZUNG FÜR 
den Wohnbereich um 

41.350,-? 
Bestehend aus 4 Radiatoren, Verrohrung
komplett, Zentralheizungskessel, Raum
thermostat sowie Arbeitsleistung? 
im Einfamilienhaus um 

52.000,-? 
Bestehend aus 6 Radiatoren, Verrohrung
komplett, Zentralheizungskessel, Raum
thermostat sowie Arbeitsleistung? JA 1
\!'ON fa\fRlCHff!EKTIEN IEM!Pf'OHl!ENi ■

5-1-Durchlauferhitzer S 5.550,-

10-1-Durchlauferhitzer S 6.350,-

Kombithermenaustausch S 33.000,-

D k 
ALLE PREISE INKL. MWSt. 

as ann nur ••• 

Fa. KoudelkaGmbH 

Das Geldspartelefon 

209 35 36 
1220 Wien� Schüttaustraße 72 



WIKA-MESSGERÄTEVERTRIEB 
URSULA WIEGAND Ges.m.b.H. & Co. KG. 

1235 WIEN, PERFEKTASTRASSE 83 
TELEFON 01/869 16 31-33 

HOTEL PENSION 

LATERNDL 

FAX 869 16 34 

MULLER & NOSEK 

FRANZ FOKTHOFEK 

TULLNERBACHSTR.51 
3011 NEU-PURKERSDORF 

Installations Ges.m.b.H. 
Gasgeräte-Service · Heizung · Gas · Wasser 

2500 Baden, Vöslauerstr. 11 
TEL 02231 / 638 40 

FAX 02231 / 638 40 50 
Tel. 02252 / 859 20 Fax: 02252 / 818 01 

un 
SEIT JAHRZEHN TEN IHR PARTNER 

FÜR KFZ-PRÜFTECHNIK 

Motordiagnosegeräte · Abgasdiagnosegeräte · Achsmeßcomputer · Wartungsgeräte für Autoklimaanlagen · Autoservice-Informationssysteme 

Sun 
ELECTRIC AUSTRIA

Gesellschaft m. b. H. 

1. M. U.

Hochstraße 18-20 

2380 Perchtoldsdorf 

Tel.: 01/865 97 84-0 

Fax: 011865 97 84-29 

INSTITUT FÜR MINERALÖLPRODUKTE 

UND UMWELTANALYTIK 

DAEWOO · LADA 

Gottfried Takacs 

INGENIEURGEMEINSCHAFT 

SCHINDLBAUER - HUTTER 

A-1120 Wien, Rosasgasse 24

Telefon 01 /812 53 61, Fax DW 18 

2473 Potzneusiedl 
Siedlung 2 

Tel.: 0 21 45 / 2178 

AMZ Planungs- und Vertriebsges.m.b.H.

PROFESSIONAL AUDIOSYSTEME 
A-2351 Wiener Neudorf Hauptstraße 26 Telefon: 02236/ 63865 

.14 

� - C ;-� 
_, � - FIAT-Neu- und Gebrauchtwagen 

{ 1
24 

lveco-LKW � Verkauf - Service - Havariedienst 
Rasenmäher und Gartengeräte - Verkauf und promptes Service 

RaiffeRseng Lagerhaus Gänser.mdorf Öffnungszeiten: 
Dörfleserstraße 2, 2230 Gänserndorf Montag - Donnerstag: 7.00 - 12.00 u. 12.45 - 16.30 
02282/8771, Verkaufsberater Mst. Rosskopf Freitag: 7.00 - 12.00 

Schulabteilun 
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Seit Bestehen der Schu
lungsabteilung Eisenstadt 
wurden etwa 900 Bedien
stete zum Gendarmen/ 
Grenzgendarmen ausgebil-

Eisenstadt 

det. In den Fortbildungsse
minaren und speziellen 
Schulungen im Rahmen 
der Weiterbildung wurden 
im Zeitraum von 1992 bis 
1996 ca. 1.200 Bedienstete 
geschult. 

Der Innenminister 

in der Schule 

Bundesminister für Inneres Mag Karl 
SCHLÖGL besuchte die Dienststellen im 
BAG Eisenstadt am 16. Oktober 1998. Der 
Leiter der Schulungsabteilung - Mjr Reinhard 
LINTNER - begrüßte den Innenminister in der 
Aula der Schulungsabteilung und stellte den 
Lehrkörper der Gendarmerieschule Eisenstadt 
vor. Minister SCHLÖGL besuchte die beiden 
Klassen (GAL 3/98 und GAL 4/98) während 
des Unterrichtes und informierte sich über den 
Schulungsablauf. Was der Minister erfuhr: der 
GAL 3/98 befaßte sich im Lehrgegenstand Ver
kehrsrecht mit der Aufarbeitung der Praxisein
heit „Grenzkontrollstelle Klingenbach" aus 
der verkehrsrechtlichen Sicht. Die Reflexion 
behandelt die Themenbereiche Lenker von 
Fahrzeugen, Anhaltungen und Bestimmungen 
über den internationalen Verkehr. 
Die Praxiseinheiten sind Lehrausfahrten zur 
Festigung und Erläuterung der theoretischen 
Inhalte in den Bereichen Kriminalistik, Voll
zugsdienst, Innerer Dienst und Verkehrsrecht. 
Dem hauptamtlichen Gendarmerielehrer sind 
zur Durchführung und Abwicklung der Praxi
seinheiten „Pool-Lehrer" (Dienststellenleiter 
oder Stellvertreter) beigestellt. Die Lehr
gangsteilnehmer sitzen in den Klassen in 
Form von Plateaus - vier Gruppen mit sechs 
oder sieben Bediensteten. Dadurch ist es auch 
möglich, in Kleingruppen zu arbeiten bzw. 
die Praxisarbeiten mit sogenannten Halb
gruppen zu erledigen. Die Praxisarbeiten 
führen zu einer Verbesserung des Zusammen
spiels Theorie-Praxis. 
Im GAL 4/98 beobachtete der Bundesminister 
im Lehrgegenstand Kriminalistik das Können 
der zukünftigen Grenzgendarmen/innen. Sie 
arbeiteten mit der „Doku-Box" und beschäf
tigten sich mit dem Erkennen von verfälschten 
und gefälschten Reisedokumenten, sowie mit 
der Handhabung von Lupen und UV-Licht. 

Neu ist seit September 
1997 die berufsbegleitende 
Fortbildung. Diese wird in 
der Schulungsabteilung Ei
senstadt in Form von 
ABT-Seminaren (Dauer 
eine Woche) durchgeführt: 
daran nahmen bis Juni 
1998 ca. 1.300 Bedienstete 
teil. 

Die Schulungsabteilung 
Eisenstadt ist aber nicht 
nur Ausbildungsstätte, 
sondern auch Servicestelle 
für die Bediensteten im ge
samten Bereich des Lan
desgendarmeriekomman
dos. 
Um die angeführten Auf
gaben bewältigen zu kön
nen, nimmt die Weiterbil
dung der Gendarmerieleh
rer eine zentrale Thematik 
e111. Diese erfolgt in 
pädagogischen und fach-

spezifischen Seminaren 
sowie in Form von Selbst
studium an den Reflexi
onstagen nach ABT- Semi
naren. Weiters sind die 
Lehrer im Controlling
Team des Landesgendar
meriekommandos, als An
gehörige der SEG, als 
Kommandant bzw. Zugs
kommandant der Einsatz
einheit sowie als Flir-Ope
rator tätig. Diese Praxis
verwendungen dienen der 
Fortbildung der Gendar
merielehrer. 

Cheflnsp 
Ernst FOKI ■ 
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Würth · Partner

Ihrer Gesundheit und Sicherheit 

Vom Helm, über Gesichts- und Gehörschutz, 
Arbeitsgewand, Arbeitshandschuhe bis 
zum Sicherheitsarbeitsschuh liefert 

Würth 
Ihnen alles. 
Für Ihre und Ihrer 
Angestellten Sicherheit 
und Gesundheit. 

Wurrh Hondc!sgcs m b H , A-1232 Wien, Richard Srrou$s-Strnßc 31 Tel {0 l} 610 19-0 Fm: (01) 6 l O 19-5 

log1st1kzcntrum, A,3071 80hc1mkirchcn, Borneb sgebic1 SUD Tel (02743) 70 70-0, Fax (027,t3} 70 70-50 

N1edcrl□s$ung W,cn, A1232 Wien, Richard S!rau$s.Srroßc 17. Tel (01) 616 25 25,10, Fox (01) 616 25 25-25 

Niederlassung lnmb1uck. A-6063 Rum Srcinboclmllcc 10 Tel !05 12) 26 66 10 Fox {05 l 2) 26 66 10-13 
Niederlassung Graz A-805:l Graz/Straßgang, Wciberfcldcrweg 3 Tel [0316) 28 56 65, Fox {0316} 28 57 65 

Niededassung Salzbur�. A.5020 Salzburg, Rollweg 85 Tel (0662) .13 20 90. Fox (0662} .13 21 113 



�--------------------------------
MARKTGEM EIN DE PRESSBAUM AUTOBAHN A1-Exit A23
Die Marktgemeinde Pressbaum, in der Nähe Wiens, liegt mitten im Wienerwald. Vielfältige Möglichkeiten der Frei

zeitgestaltung stehen zur Verfügung. Wandern im Wald und über Wiesen, baden im Freibad mit viel Grünfläche, 

Reitställe, Reitwege, Tennisplätze, eine Tennishalle, eine Langlaufloipe. Ein Besuch der Bundeshauptstadt Wien 

mit ihren gesellschaftlichen und kulturellen Angeboten läßt sich in Pressbaum mit . .Wohnen im Grünen", Spazier

gängen in guter Wienerwald-Luft sowie Ausflügen zu jeder Jahreszeit verbinden. 

�®IT�füLllffil@ fl��ffiliLllffil@ d\iLll�fülruiriLllffil@ 
BAUMEISTEREI 

@Dipl. Ing. 
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STEINBERGER 
Ges.m.b.H. 

• EINFAMILIENHAUS - DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN - GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE - EINREICHPLANUNG

3052 Innermanzing 193, Tel. 02774/6402, Fax 6052 

LEOPOLD LANG 
HOLZHANDEL 

Bauholz - Dachstühle aus Winterschlägerung 

3053 Laaben, Stollberg 30 Tel. 02744/8204 

Malerei - Anstrich - Tapeten - Marmorieren 

fassadengestaltung - Stukkaturarbeiten 

Gerüstverleih 

(fahrbar - stationär) 

Beschichtungsverfahren 

für Innen und Außen 

Ahorngasse 504 

3034 Maria Anzbach 

� 02772 / 53 9 64 

ALLE GLASARBEITEN • BILDERRAHMEN · MONTAGE V. JALOUSIEN 

3040 Neulengbach, Bahnstraße 177 
Tel. 02772/53091 Fax 02772/54758 

Nah&Frlsclt Kaufhaus Brandstätter

3034 Maria Anzbach, Telefon 02772/524 83 

JILG 
Ges.m.b.H. 

Parkettböden 
& Stiegenbau 

Beratung •Verkauf• Verlegung 

3033 Altlengbach, Außermanzing 28 

Tel. 0 27 74 / 67 47 Fax: DW 19 

CITRO N 

• SÄMTLICHE TRANSPORTE

•SAND-UND

SCHOTTERGEWINNUNG

•ERDAUSHUB-UND

PLANIERARBEITEN

• TEICHGRÄBERGEWERBE

•BAUSTOFFHANDLUNG

• HOLZ- UND KUNSTSTOFF

FENSTER

• HANDEL MIT

ÖL- SCHMIERSTOFFEN

A-3041 ASPERHOFEN-WIMMERSDORF 34

TELEFON: 0 27 72/582 14, FAX 582 38

HAVARIEDIENST 

VERKAUF - SERVICE - ERSATZTEILE LACKIEREREI 

Rudolf TEIX Neu + GEBRAUCHTWAGEN 

3071 Böheimkirchen, Untere Hauptstraße 25 Telefon O 27 43 / 21 46 

Aus den Kommanden 

Gendarmerie Gleisdorf in neuer 
,,alter'' Unterkunft! 

Nachdem unser Gendam1erieposten im 

Jahr 1981 letztmalig einer „Kosmetik" 

unterzogen worden war, war es im Jahr 

1996 höchste Zeit für (bauliche) Ver

änderungen. 

halb dieses Jahres nach den Plänen des 

Architekten DI Glaser aus dem „abge

wohnten" Gebäude eine moderne, 

funktionelle Dienststelle zu machen. 

Das Kellergeschoß. welches zuvor nur 

als Archiv und Lagerstätte diente, wur

de ausgebaut und birgt nunmehr Um

kleideräume und sanitäre Anlagen. Im 

Parterre wurden der Parteienraum und 

die Büros umgebaut und renoviert, 

bzw. wurde der Verwahrungsraum ne

ben der Kriminaldienstkanzlei einge

richtet. 

Das Dachgeschoß war bis zum Umbau 

ebenfalls kaum genutzt worden, bietet 

heute jedoch Unterkunft für die Po

stenführung, bzw. Beamtenbüros. 

Für den Zeitraum Juli 1996 bis Sep- Eröffnungsfeier 

tember 1997 übersiedelten wir in ein 

Ersatzquartier und überließen das Po- Nach Fertigstellung der Außenanlagen, 

stengebäude in der Weizerstraße den bzw. der Hofgestaltung 1111 Sommer 

Bauarbeitern. Ihnen gelang es. inner-

G) 

0 



·sterreiclzisclzen

Gutbürgerliche Küche 

3121 Karlstetten, Wachaustraße 1 
Tel. 0 27 41/8001 

. 
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3122 Gansbach 

Hau ptstra Be 5 

Tel. u. Fax: 0 27 53 / 263 
HANDY: 0664 / 47 27 168 

HORLESBERGER �....A..� 
� 

1 

Bauunternehmung Ges.m.b.H. 

A-3300 Amstetten

Greimpersdorfer Straße 1

Telefon (0 74 72) 62 4 69

Telefax (0 74 72) 65 6 82

weiser 
profile 
Josef Weiser OHG. 
334 · Ybbsitz Aust·,a 
Telefon 07 443/800-0 
Telefi.lx 0/443/800-111 

GEMEINNÜTZIGE WOHNUNGS- UND 
SIEDLUNGSGENOSSENSCHAFT AMSTETTEN 
EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFT MIT BESCHRÄNKTER HAFTUNG 

3300 AMSTETTEN, ARDAGGERSTRASSE 28 

TELEFON O 74 72 / 62 3 27 

l-:-,... -·-; ..- -.., - -- " 

. - --�-�»� ---"'"�L 

-

-

TELEFAX O 74 72 / 62 3 27 - 14 

Lu wig SC IL ING 
Ges.m.b.H. 

Transportem Tankstelle 
Gasthaus 

3053 LAABEN 37 

Tel. 02774/8331 

Autotelefon: 

0663/9195564 0663/9193007 

0663/9226553 0663/9122091 

' 
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1998 wurde der Gendarn1e
rieposten Gleisdorf am 11. 
September in feierlichem 
Rahmen .. neueröffnet". 
PKdt Kontrollinspektor Lud
wig JARITZ und seine 
Beamten konnten bei diesem 
Anlaß Gendarmeriegeneral 
Mag. Johann SEISER. den 
steirischen Landesgendam1e
riekommandanten Brigadier 
Horst SCHEIFINGER, Lan
desrat Dipl. Ing. Michael 
SCHMIDT. den Bezirks- 1 

hauptmann des Bez. Weiz. 
Hofrat Dr. Alfred HEUBER
GER. Bürgermeister Dr. 
Franz NUSS MA YR und sei
ne Amtskollegen der Um
landgemeinden, sowie zahl
reiche Persönlichkeiten aus 
Kommunalpol i t ik  und  
Gesellschaft begrüßen. 

Der letzte Hubschrau

berflug 

Die Bevölkerung wurde zu 
einem . .Tag der offenen Tür'· bzw. 
einer Vorführung der Sondereinsatz
gruppe Steiermark mit Diensthunde
und Hubschraubereinsatz geladen. 
Dabei absolvierte der Kommandant 
der Flugeinsatzstelle Graz, Chefin
spektor HIMMELBAUER seinen letz
ten Flug vor der Pensionierung. 

Alkomat im Dauereinsatz 

bis hin zum Wiener-Schnitzer! wurde 
den Ehrengästen und der Bevölkerung 
alles geboten. 

Das Echo der Bevölkerung auf diese 
Eröffnungsfeier war durchaus positiv 
und somit haben die Beamten des Gen
dam1eriepostens Gleisdmf die Bestäti-

GP Gleisdorf 

Zahlen und Fakten 

Der GP ist derzeit mit 
18 Beamten systemi
siert, das Überwa
chungsgebiet am Tor 
zur Oststeiermark er
streckt sich über ca. 67 
km2. Die Stadt Gleis
dorf ist durch 4 Bundes
straßen und der A2 
erschlossen. Die Gleis
dorfer Beamten verse
hen hier für ca. 13.000 
Einwohner in 7 Ge
meinden ihren Dienst. 
Gleisdorf bildet 1m 
Süden des Bezirkes 
Weiz gemeinsam mit 
den Gendarmerieposten 
Pischelsdorf, Sinabel
kirchen, Markt Hart
mannsdorf und St. Mar
garethen an der Raab 
den Sektor Gleisdorf. 

gung, mit dieser Veranstaltung einen 
wesentlichen Beitrag zur Öffentlich
keitsarbeit für die Bundesgendarnierie 
geleistet zu haben. 

Fotos: Josef KLUG 
Text: Revlnsp Thomas MARX 

GP 8200 Gleisdorf ■ 

Ausgangspunkt für viele Ausflugsmöglichkeiten 

und sportliche Aktivitäten 

Am Gendarmerieposten erhielt 
die Bevölkerung einen Einblick 
in die vielseitigen Tätigkeiten 
der Gleisdorfer Gendarmen. Der 
Alkomat stand - natürlich ohne 
verwaltungsstrafrechtliche Kon
sequenzen - im Dauereinsatz. 
Überdies konnten Einsatzmittel 
und Bewaffnung, die bei der 
Bundesgendarmerie in Verwen
dung stehen, besichtigt werden. 
Im Anschluß an den offiziellen 
Teil wurden die Gäste der Eröff
nungsfeier zu einem ausgiebigen 
Buffet geladen. Von oststeiri
schen Schmankerln. wie zum Bei
spiel einer Schwammerlsuppe. 

� 

SAUNA 
2 Saunakabinen - Dampfkammer 
Solarium - Massage - Buffet 

ERLEBNISBAD � 
3 beheizte Becken - 45-Meter-Rutsche - Massagedüsen 
Bodensprudel - l - und 3-Meter-Brett - Wasserpilz 
Buffet - Behindertengerechre Ausstattung mit Pool-Lift 

TENNISANLAGE „SPORTLAND" 
4 Hallen- und 4 Freiplätze - Badminton - Solarium - Buffet 

PAPIERMACHERMUSEUM 
4662 Steyrermühl, Museumsplatz l (07 613) 395 l 
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VERKEHR· WASSER· UMWELT· KONSTRUKTION 

BERATUNG· PLANUNG· STATIK· BAUAUFSICHT· BEGUTACHTUNG 

staatlich befugter 
und beeideter 
Ziviltechniker 

DIPL.-ING. WOLFGANG KIENER 

3400 Klosterneuburg, Stadtplatz 37, Tel. 02243/35341, Fax 02243/35341-18 

2320 Schwechat, Wiener Straße 43, Tel. 01/706 10 91, Fax 01/70610 92 
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GROSSER GARTEN MIT SPIELPLATZ 

3422 HADERSFELD 

HAUPTSTRASSE NR. 5 

RÄUMLICHKEITEN FÜR FEIERN UND FESTE 

TEL.: 02242 / 5204 

GEÖFFNET VON 10°0 
- 22°0 UHR 

RUHETAG D1/M1 

•• IIWI 
DISKONT 

TANKSTELLE 

KARL HEIM KG 
3430 TULLN, Jahnstraße 47 

Tel. u. Fax: 0 22 72 / 66 821 

WEBER 
TRANSPORTE 

3454 Sitzenberg-lReidiing 
Sitzenberger Bahnstraße 17 
Telefon 02276 / 22 24 oder 22 13 
Telefax 02276 / 22 13 

Kunststoffverarbeitung 

3400 Klosterneuburg 
Golergasse 46 

Tel: 0 22 43 / 22 835 
Fax: 0 22 43 / 22 836 

DR. GERHARD FEUCHTINGER 

FACHARZT FÜR UROLOGIE 

WAHLARZT FÜR ALLE KASSEN 

ÜRDINATION: 

Mo, Do: 14°0 
- 17°0 UHR

D1, FR: 9°0 
- 11 °0 UHR 

TEL. (02272) 659 70 · FAX 659 70 - 15 

TELEPHONISCHE VEREINBARUNG JEDERZEIT 

3430 TULLN · LANGENLEBARNERSTR. 9 

$SUZUKI § 57 a

••••-=:i-J:I... Service 
t:J � J 1 11 E;l Reparatur 

l :\1 l� t-{ •] Reifenhandel

Rll!IJU 
Leihmotorräder 

Ausrüstung und Zubehör 
•• 

KARL STOHR 

TIERARZT 

MAG. KURT MtEDLER 
3454 OBERBIERBAUM 3 l 

TELEFON (02276) 64 ll 

AUTOTELEFON (0664) 100 43 63 

PFERDEPRAXIS. Röntgen - Ultraschall - Endoskopie

Aus den Kommanden 

HOCHGEBIRGSLANDEKURS 

5. CHPL IN LIENZ
„Dramatische Rettungsaktion am Großglockner mit Hubschrauber." Diese Schlagzeile 
stand Mitte Oktober in allen Tageszeitungen. Grund genug, sich einmal die Ausbildung 

der Hubschrauberpiloten des Bundesministerium für Inneres genauer zu betrachten. 
Guter Anlaß dazu: der BMI-Hochgebirgslandekurs für Hubschrauberpiloten. 

In der Zeit vom 05. Oktober 
1998 bis 16. Oktober 1998 
wurde unter der Leitung 
von Fluglehrer Helmut 
TRÖTZMÜLLER und Wal
ter STROLZ der Hochge
birgslandekurs für Hub
schrauberpiloten des BMfl 
in Lienz abgehalten. 

Ziel des Hochgebirgslande
kurses (HGL) ist die Perfek
tionierung und Sensibilisie
rung der Piloten, um das Ri
siko der Gebirgsfliegerei zu 
minimieren. Es erfordert in 

hohem Maße ein Mehr an 
Gefühl für das Fluggerät, 
Einschätzung der Gefahren 
und richtiges Handeln im 
hochalpinen Gelände. 
Das Programm des HGL 
beginnt mit dem vorher ab
gehaltenen Alpinkurs, wo 
die angehenden Rettungspi
loten in die Gefahren der 
Bergwelt eingewiesen wer
den. Dieser Kurs wird von 
Bergführern des Bundesmi
nisterium für Inneres abge
halten. Im Anschluß beginnt 
dann der HGL. 

Teilnehmer diesmal: der 5. 
CHPL mit Bezlnsp Gerold 
HOFBAUER, Revlnsp 
Michael KORVAS (Poli
zei), Revlnsp Markus 
PUMPERNICK, Revlnsp 
Thomas LANGTHALER 
(Gendarmerie) . 

Am ersten Tag wurden Ge
wöhnungsfl üge durchge
führt - da es sich um an
spruchsvollere Fliegerei 
handelt, ist es notwendig, 
sich langsam an die Materie 
„heranzutasten". Weiters 

wurde auf Plätzen um 
2000 m Seehöhe gelandet. 
In den nächsten Tagen wur
den dann die Anforderun
gen stufenweise erschwert, 
um die Piloten an die eige
nen Grenzen und an die Lei
stungsgrenzen des Flug
geräts heranzuführen. 
Höhepunkt der Außenlan
dungen war die Landung 
auf der sogenannten „Ad
lersruhe". 3550 m, unter
halb des Glockners, der 
höchste Landeplatz in 
Östeneich. (jf> 

Kursleiter Helmut Trötzmüller mit Fluglehrer Walter Strolz und den vier Jungpiloten 

-+ 1 
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Ein weiterer Programmpunkt des HGL 
war die Einweisung in Außenlastflüge 
sowie Wassercontainerflüge. 
Dies diente zur Auflockerung der doch 
schwierigen Bergfliegerei. erforderte 
aber ebenso viel Geschick und Kon
zentration, da es nicht einfach ist, eine 
Last genau auf einen vorher festgeleg
ten Punkt abzulegen. Etwas schwieri
ger stellte sich der Wassercontainer 
dar: den Container mit Wasser aus ei
nem Teich zu füllen, den Hubschrau
ber aus dem Gefahrenbereich zu heben 
und wegzufliegen, erwies sich als eine 
anspruchsvolle Geschicklichkeitsü
bung. 
Zum Abschluß dieses Kurzberichtes 
über den HGL gilt der Dank der Jung
piloten den beiden Fluglehrern, die mit 
viel Geduld und Erfahrung ihr Wissen 
weitergegeben haben und zu einem 
guten Kursklima beitrugen. Auch der 
Flugeinsatzstelle Lienz gilt der Dank 
für die Unterstützung und Unterbrin
gung während der Kurszeit. 

Thomas LANGTHALER ■ 
Wassercontainerfl 

Alfons Teufner 
Vieh-Fleischgroßhandel 

Kälber-Einsteller 

A-3454 Reidling, Baumgarten 25
Tel/Fax: 0 22 76 / 65 91 
Mobil: 0664/ 100 17 14 

Gas-th.of Wein.bau.. 

Festsaal für Hochzeiten und Geburtstagsfeiern 

Gästezimmer 
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Franz �eitne:r 

3494 Stratzdorf, Landstraße 70 

Tel. 0 27 35 / 82 62 od. 88 71 
Fax: 0 27 35 / 82 62-86 od 88 71-86 

INSERATEN 
Hnformnerell1l Sie siclhl iÜiber 

ausgezeichnete Arbeid:sbecllirngm11gern 

KANKU LO N1I' S CH 

TELEFON� 

01 / 319 85 20 

Dipl.-Ing. MARKUS WOTRUBA 
staatlich befugter und beeideter 

lngenieurkonsulent für Vermessungswesen 

ZWEIGSTELLE: 
A-3465 Königsbrunn am Wagram. Am Bromberg 8

Tel. 02278/70 10, Fax 02278/32 87 

Mobiltel. 0663/046 960. 0664/30 71 127 
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BUNDESKURS für AEK-AUSBILDNER/INNEN 
erfolgreich abgeschlossen. 

I vom GZK im Frühling n und im Herbst 1998 
durchgeführten Kursen 

wurden 27 AEK-Ausbildnerlnnen 
auf ihre verantwortungsvolle - und 
nicht immer einfache - Tätigkeit 
vorbereitet. Immer wichtiger wird 
es. sowohl in der Grundausbildung 
als auch in berufsbegleitender Fort
bildung, Bereiche wie Eigensiche
rung, taktisch richtiges Einschrei
ten und Umgang in gefährlichen 
Situationen entsprechend zu 
berücksichtigen. 
Mit Abschluss dieser Kurse steht 
nun in jedem Bundesland zumin
dest auch eine AEK-Ausbildnerin 
zur Verfügung. 

Kursleitung: Hptm KESSLER 

Lehrpersonal: Reinhold GANGL. 

Wilhelm HILBERGER. 

Erich HÖLLER. 

Heinrich SCHWARZ■ 
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HOLZBAU 

II '' 
ASCHAUER 
ZIMMEREI GESMBH 

unser Programm: 
werbeflächen auf stehern • auf mauern • plattenmaterial • montage 

sägewerk kantholz • bretter • pfosten • brennholz • sägespäne 
zimmererarbeiten dachstühle • stiegen • deckenschalungen 

3571 GARS/KAMP 
WIENER STRASSE 112 

TELEFON 0 29 85/22 35, FAX 2235/2 

GLAS LUNZER 
N EU- REPA RAT U RV E R G L A S U N G,  SPIE GEL BILD ER + RAHME N ,  

GANZGLASANLAGEN + GLASDUSCHKABINEN, WINTERGARTENVERGLASUN G 

3580 Horn, Bahnstraße 31, Telefon: 02982/4411 Fax: DW 4 

Seminarhaus Paudorf 
SPEZIAL-ESTRICHE INDUSTRIEBÖDEN 

HUBERT SPANNY 
Seminare, Workshops, Konferenzen, Trainings, 

Schulungen, Tagungen, Meetings 
abseits vom täglichen Stress in ruhiger Lage mit einzigartigem Ambiente 

Tel. 02736/6585 - Fax DW 22 

Modernstes Equipment - Die Alternative mit Stil 

gub 
Garscha Unternehmensberatung 

Entwicklung von Entlohnungssystemen - Arbeitsevaluierung 
Sicherheitsfachkraft - Umweltmanagementsysteme ISO 14000/EMAS 

Qualitätsmanagementsysteme ISO 9000 / OS 9000 / VDA 6.1 

A-351 1 Paudorf Lisse n 3 - 5
Tel.: 02736/6585 u. 6586, Fax DW 22 

,s,ERBEr GESCHF. ING. E. SPANNY-TLUSTOS 
�

\.
�//

1<'<1 GESELLSCHAFT M. B. H. & CO. KG. 

TELEFON ZENTR. 02732 / 720 62-0 
351 I FURTH-GÖTTWEIG 203 

Stadtgemeinde HORN 
Horn ist wirtschaftlicher. kultureller u nd medizinischer Mittelpunkt 
der Region. Einkaufsstadt . Schulstadt - Konzerte übers Jahr. 
neues Schwerpunktkrankenhaus u.a.111. 
Freizeitmöglichkeiten: Weite Radwege. Hallen u. Freibad. Minigolf. 
Informationsstelle: Höbarthmuseum. Wiener Straße 4 
Telefon: 0 29 82 / 23 72 

Tel. 0 29 82 / 21 35 

UHREN 

UND 

SCHMUCK 

VON 

G-----S1 
SCHENKEN! 

SILBER UND GOLDSCHMUCK - 20% 
GAZSI-HORN-GAZSI-HORN-GAZSI-HORN 

KREMS - Sped
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Int. Bahnspeditions G.m.b.H. & Co KG 
A ... 3500 Krems, Am Frachtenbahnhof 
TeL� 0043/.,2732/71630 Fax: 0043/=2732/71630=20 

Aus den Kommanden 

Oberst Gottfried SCHMIDT, BGKdt von Schärding, 

trat in den Ruhestand. 

Am 1. 

November 

1998 

trat der 

Bezirks

gendar

merie

komman

dant von 

Schärding. 

Oberst 

G o t t fr i e d  

SCHMIDT, nach fast 46jähriger 

Dienstzeit in der Bundesgendarmerie 

in den wohlverdienten Ruhestand. 

Die Laufbahn 

Er trat am 1. Februar 1953 in die Bun

desgendarmerie ein. Nach der Grund

ausbildung in der Schloßkaserne in 

Linz wurde er zum Gend. Posten Hai

bach b. Schärding versetzt. Dort war er 

Mitarbeiter bis September 1967. 

196 7 /1968 absolvierte er den Fachkurs 

für dienstführende Beamte in Mödling. 

Im Anschluß daran war er dann bis 

März 1971 Postenkommandant in Hai

bach b. Schärding. von 1971 bis 1977 

Postenkommandant in Schardenberg 

und in der Folge Stellvertreter des Be

zirksgendarmeriekommandanten 111 

Schärding. Am 1. August 1985 wurde 

er zum Bezirksgendarmeriekomman

danten von Schärding ernannt. 

Schicksalsschlag 

Unmillelbar darauf verstarb seine Ehe

gallin und er hatte plötzlich 4 Kinder 

alleine zu versorgen. Trotz der sicher

lich nicht leichten Aufgabe hat es Gott-

fried SCHMIDT geschafft_ die dienstli

chen und familiären Angelegenheiten 

ohne Schwierigkeiten zu lösen. 

Beförderung 

Im Zuge der Umstrukturierung der 

Gendarmerie im Jahr 1993 wurden die 

BGK-Kdt - nach Auflassung der Abtei

lungskommanden - in den Offiziers

rang erhoben. Gottfried SCHMIDT 

wurde daher nach Absolvierung der Si

cherheitsakademie in Mödling mit 1. 

Mai 1993 zum Major, mit 1. Jänner 

1994 zum Oberstleutnant und mit 1. 

Jänner 1996 zum Oberst ernannt. 

Die Feier 

Die Pensionsfeier wurde nicht wie üb

lich in einem Gasthaus sondern auf 

dem Ausflugsschiff „Gerda·' auf dem 

Inn von Schärding bis Passau und wie

der zurück durchgeführt. 

Bei dieser Feier waren eine grosse An

zahl von Personen aus dem öffentli

chen Leben anwesend. Um nur einige 

zu nennen: der Bezirkshauptmann von 

Schärding WHR Dr. Alfred KIMBER

GER. Oberst iR Sieghard TRAPP. Lan

desfeuerwehrkommandant Landes

branddirektor Johann HUBER. Be

zirksfeuerwehrkommandant OBR Jo

sef STAFFLINGER. Bezirkssekretär 

des Roten Kreuzes Thomas DIEBETS

BERGER, Reg.-Rat Konsulent Josef 

GRUBER - ehern ZA-Leiter in Suben, 

Vizebürgermeister Kommerzialrat 

Heinz DANNER in Vertretung des 

Bgm. von Schärding sowie die Bgm. 

von Schardenberg, Wernstein und 

Freinberg und Kommerzialrat Dir. 

HOTEL BÖCK · BRUNN 

Rudolf BREIT -

Brauerei Baurn

gartner. Aus dem 

benachbarten Bay

ern waren von der 

Polizei Passau. Po

lizeiclirketor Gru

ber und von Re

gensburg - Abtei

lung intern. Krimi

nalitäts bekäm p

fung OR Manichl 

anwesend. Seitens 

der Gendarmerie 

waren die BGK-

Genußvolle Stunden schenken! 
D:1, l lotl·I ßiid. 111 Brunn. Ull\\'t::11 der SCS. h1l'tt::I mll ,i.:mr.:m au,�oc11.:h11cll:n 

Rt·,1aura111 hcut·r d1t: 1th::1k lit·,dwnk1tkt:: 
( ;u1sd1cinc ,un IHH 'K. 

1 lit.:r '-Prgl man fur ikn nd1t1gcn lbhml'n 11l·1 �kint::11 und grntkn Ft·:-1cn: 
1b., gt·111u1l11.:hi.: .. CiilUrmt'ln1t·nU·· vcrnlihnt wt1i.:hl'nt:1g.:--. den Sonntagsbrunch mit Kiel :s Pt11111 

Tune gcrnL"ßl dtl' gant.L' hmlilic. Firmen-. \Veihn:u:hls- oder (;churlslagsfesll' \\L"rckn 
:tufmL"rk:-:1111 und J..ultnari"ch :111.'-pntdi:--voll hc1rcu1 

AIK·r B()CK-G111-..d1L"inc ,md a11d1 :indcr, gut vi:rncndhar: 
!i11 ein Weckcnd-Pakagt• 1.um Vcrwi1l111L·11 l:1:--,c11 rnkr ab J:ihn.:,kartL' fur Sauna (ldcr J-lallcnlrnd 

(iut,d1c1rw \11111 lhitL·l B11c\.. 111 Brunn. L'111f:tch 11leal 1111d d:t'- gan1. besondere (icsd1t•nk für 
( icr11dkr \'O!l ,rhi\ncn S111mk11 und Fc..;tcn. N:ihl·rc lnform:u1oi11:11: 

A-2345 BRUNN/GEB., WIENER STR. 196 
TEL. 02236/313 13-0 · FAX: 02236/313 14-555 

Kdt von Ried, Braunau, Grieskirchen. 

Steyr und fast alle Pkdt des Bez. Schär

ding anwesend. 

Der frühere Landesgendarmeriekom

mandant Oberst iR Sieghard TRAPP 

würdigte das Wirken des Gottfried 

SCHMIDT und hob dabei besonders 

seine korrekte und pflichtbewußte 

Dienstleistung als Exekutivbeamter, im 

besonderen aber als Bezirksgendarme

riekommandant hervor. Er dankte Gott

fried SCHMIDT für die jahrelange 

gute Zusammenarbeit. 

Der Bezirkshauptmann von Schärding, 

WHR Dr. Alfred KIMBERGER, be

dankte sich ebenfalls bei Oberst Gott

fried SCHMIDT für die vorzügliche 

Zusammenarbeit und überreichte dem 

scheidenden BGK-Kdt einen Keramik

Teller mit dem Korpsabzeichen der 

Gendarmerie. Weiters betonte der Be

zirkshauptmann auch noch, dass er sich 

nicht nur von einem äußerst pflichtbe

wußten BGKdt sondern auch von ei

nem guten Freund verabschieden muß. 

Die wunderschöne Abschiedsfeier auf 

dem schwimmenden Lokal ging, ohne 

dass jemand seekrank wurde. in den 

späten Abendstunden feuchtfröhlich 

(natürlich 1111r auf das Schiff und das 

schlechte Wetter bezogen ... ) zu Ende. 

Bezlnsp Karl KLEPSA ■ 
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RAIFFEISEN 

LAGERHAUS 

Mein Horn. Meine Bank. 

Raiffeisenbank Horn. 

HORN · SIGMUNDSHERBERG 
100 Jahre Dienstleistung 

im ländlichen Raum 

3580 Horn, Lagerhausstraße 6-8 

Tel. 0 29 82 / 34 11 Fax DW 38 

Gerhard 
Novotny 

Transporte 

3622 Ötzbach 28 

Tel.: 02713 / 85 44 Fax DW 9 

Tel.: 0 29 82 / 22 36 Fax DW 114 

[\[ ® Dllli®il Cfil ®ffi 
Tourismusverband 

A-4120 NEUFELDEN
Tel. 07282 / 62 55, aus BRD: 00 43 / 7282 / 62 55 

Neufelden ist ein alter Markt mit barocken Hiiuscrfassaden inmitten einer 
reizvollen Hügellandschaft gelegen. Auf schönen und gut markierten 
Wander- und Waldwegen können Sie noch Erholung und gesunde Luft fin
den. Neufelden ist auch bekannt durch seine ausgezeichnete Gastronomie. 
Wildbret- und Spezialitiilenwochen. Die Gasthöfe eignen sich für Semi
nare, Tagungen sowie für Betriebs- und Familienfeiern. Ein Erlebnis für 
alle unsere Güste ist die Besichtigung der Burg Pürnstein. des Heimat
hauses (Handwerkermuseum) und der Besuch des Grol.\wildparkcs Alten
felden. Wir bieten Ihnen aullerdcm noch ein vorgcwiinntcs Freibad. Hal
lenbad im Gasthof. Sauna. Solarium. Tennispliitze. gute Fischcrcimiig
lichkeiten. ein Reitbetrieb in Pürnstein. Stockschiel.\bahnen im Freien. 

------ ------------------ .-

■
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Hochburg/ Ach 

-1;µ_,�td (ll/Jnq/�ue _,/

Dachdeckermeister 

3812 Sieghartsles 40 

Dach-, Neu- und Umdeckungen 
Reparaturen 
Wandverkleidungen 
Kaminsanierung 

'ff 02847 /2606 

Vielseitig wie die Landschaft um Hochburg-Ach sind die kulturellen 
Sehenswürdigkeiten und das Aktiv- und Freizeitangebot. Vor allem 
erwühnenswen sind das Franz-Xaver-Gruher-Gedenkhaus sowie die 
Franz-Xaver-Gruber-Orgel. die an den Komponisten des welt
berühmten Weihnachtsliedes . .Stille Nacht. Heilige Nachr· erinnert. 
Gemeindeamt A-5122 Hochburg/Ach, TeL 07727/2255 

GARS am KAMP 
Fremdenverkehrs-Information A-3571 Gars am Kamp, Hauptplatz 83 n // Telefon: 0 29 85 / 26 80 

/ �. Von dichten Wiildern umgehen. durch die Tallage geschützt und klimatisch bevorzugt. liegt 4'A�s 
iJ Gars an den im Waldviertier Hochmoor entspringenden Wassern des Kamp. Weit weg von frJAClfT · .. � den industriellen Ballungszentren mit ihren unangenehmen Begleiterscheinungen. aber � 

,,.,,,im;,� 'doch wieder nah genug: Nicht nur für einen Jüngeren. erholsamen Urlaub. sondern auch �';;-J'S 
�ifi für ein erfrischendes Weckend. um Kraft zu tanken für den Alltau. Gars lic!!t in einer 1"'tc.l, 

,;; i uralten Kulturlandschaft - die Spuren kann man bis heute verfolg~en. Schen:wcn sind 
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die Reste der sl;iwi,chcn Wal Iburg in Thunau. die teilweise rekonstruiert wurck. weiters die· Bahcn
berger-ßurgruine und die (;crtrudskirche sowie die priichtigcn Biirgcrhiiuser und Villen im On sc•lbst In der Pf;irr-

. kirchc Taull . .'.ndtlrf kann rnan cliL· c1n7ige Fi:--cht..!rkanzcl Nicdcril:-.1errcid1:-- hL'wunck·rn. und 1ahlrcid1L· Rurgruincn 
im Raume Gar-., lcugcn von der grol.kn Vcrgangenhcil. Die Au:--stellung-.:-.IUckc im 1-kimatmu:--L'lllll und im I llstcr
rc,chi�chcn H<111dchmu...,cum crgiin1.cn da:,. Angebot für den kulturell inlL'l"L':--:-,icrten Bc:-,,ucher gL·naus1i wie die 
Snn1111cril'stsp1clc 111 dc1 hcrrl1d1cn Naturkulisse de, Burghol"cs. 

Gesund und vital 

Heilsame Getränke für Fitneß und 

Wohlbefinden 
TV-Gesundheitsexperte Prof. Hademar Bankhofer verrät, was man mit Kefir, 

Kombucha, Brottrunk, mit Pu-Erh-Tee und anderen für die Gesundheit tun kann. 

Prof. Hademar Bankhofer, der Autor 
dieses Berichtes, ist Millionen Menschen 
durch seine Ratgeberbücher, Radio
und Fernseh-Sendungen z um T hema 
Gesundheit im In- und Ausland bekannt. 
Im ORF präsentiert er im Vorabend • 
Magazin „Willkommen Österreich" jeden 
Montag (ORF 2, etwa 18.05 Uhr) seine 
ganz persönliche Rubrik „Professor 
Bankhofers Gesundheits-Tip". 

TV -Gesundheitsexperte Prof. Hademar 
Bankhofer verrät, was man mit Kefir, 
Kombucha, Brottrunk, mit Pu-Erh-Tee 
und anderen für die Gesundheit tun 
kann. 

Der Mensch besteht zu 2 Drittel aus 
Flüssigkeit. Er braucht daher ständig 
Flüssigkeitszufuhr. damit der Organis
mus in Schwung bleibt. damit Nähr
stoffe zu allen Zellen geliefert, damit 
Abfallprodukte aus dem Körper ab
transportiert werden können. Allein um 
den Durst zu löschen und einem Flüs
sigkeits-Mangel vorzubeugen, ist Was
ser das ideale Getränk. Doch es gibt 
Flüssigkeiten. die weit mehr können. 
Sie können Krankheiten verhindern 

und ganz bestimmte Befindlichkeits
störungen wirksam bekämpfen. Jeder 
von uns sollte über diese Heilgetränke 
Bescheid wissen. Nur dann kann man 
sie erfolgreich und zur rechten Zeit für 
die Gesundheit einsetzen. 

Der rote Pu-Erh-Tee ist ein 

,,Fett-Killer" 

Die großen, immergrünen Blätter des 
Quingmao-Teebaumes, der im tro
pisch-milden Klima der südchinesi
schen Provinz Yunnan wächst, werden 
gepreßt und müssen viele Jahre lagern 
und reifen, damit der Tee sein Aroma 
und seine Wirkstoffe entfalten kann. 
Der dunkelrote Aufguß hat einen mil
den, nussigen Geschmack. Man erhält 
Pu-Erh-Tee auch in Kapseln in der 
Apotheke. 

Für den Tee überbrüht man 3 Teelöffel 
mit I Liter sprudelnd- kochendem 
Wasser und läßt zwischen 2 bis 5 Mi
nuten zugedeckt ziehen. Dann Durch
seihen. Man kann mit Honig gesüßt 
trinken. Von den Kapseln nimmt man 
mehrere Wochen 3 Mal täglich 2 Kap
seln mit reichlich Flüssigkeit. 

Der rote Pu-Erh-Tee senkt zu hohe 
Harnsäure- und Cholesterinwerte, ent
giftet den Organismus und stärkt die 
Nerven. 

Vor allem aber gilt der Pu-Erh-Tee Hel
fer beim Abnehmen. Das wurde im 
Rahmen von Studien am Medical Insti
tut von Yunnan und am St. Antoine 
Hospital in Paris wissenschaftlich be
stätigt. Bei leichtem Übergewicht kann 
man in einem Monat bis zu 3 Kilo ab
nehmen. Stark Übergewichtige schaf
fen oft bis zu 9 Kilo im Monat. Die Er-

klärung dafür ist der Leber-Stoffwech
sel. der durch den Tee gesteigert wird. 

Geheimwaffe gegen 
Gastritis: Kartoffelsaft 

Gegen Übersäuerung und Magen
schleimhautentzündung (Gastritis), 
auch eine Folge des heute vielfach 
überhöhten Fleischkonsums, schafft 
der Kartoffelsaft mit seinen vielen ba
sischen Substanzen ein natürliches 
Gegengewicht. 
Es ist ratsam, Kartoffelsaft fertig im 
Reforn1haus zu kaufen, da er milch
sauer vergoren und aus biologischer 
Ware sein soll. 

Und so setzen Sie ihn gegen Gastritis, 
aber auch gegen V öllegefühl und Sod
brennen ein: Trinken Sie einige Wo
chen 2 Mal am Tag jeweils 1/8 Liter 15 
Minuten vor einer Hauptmahlzeit. Man 
spürt sofort eine Erleichterung. 

Holundersaft regeneriert und 

stärkt die Atemwege 

Der reiche Anteil an Vitamin A in den 
reifen, schwarzen Holunderbeeren 
stärkt die Atemwege, der schwarze 
Farbstoff wirkt wie ein natürliches 
Antibiotikum. 

Und so macht man mit dem Holunder
saft eine Kur für die Bronchien: Trin
ken Sie I bis 2 Mal am Tag vor dem 
Essen 1/4 Liter biologischen Holunder
saft (Reformhaus). Vor allem Raucher 
sollten sich das zu Herzen nehmen. Die 
Wirkstoffe im Holundersaft sind in der 
Lage, die Aktivität der Lungenblä
schen in den Atemwegen anzukurbeln. 
Bereits lädierte Atemwegsflächen kön
nen wieder erneuert werden. ,·,r 

SCHWARZENAU im Waldviertel
Kultur und Natur - die lohnende Zwischenlandung 

Auskunft: Tel. 0 28 49 / 22 47, Fax 22 47-15 
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Brottrunk stärkt unsere 
Immunkraft 

1981 brachte der deutsche Bäckermei
ster Wilhelm Kanne einen alkoholfrei
en Brottrunk, angesetzt aus Brot, aus
schließlich aus biologisch angebautem 
Getreide, und zwar aus Weizen. Rog
gen und Hafer, auf den Markt. 
Was macht nun den Brottrunk (Re
formhaus) so wertvoll für unsere 
Gesundheit? 
Brottrunk enthält alle Vitalstoffe, die 
uns das Vollkornbrot bietet, zusätzlich 
aber auch Substanzen, die beim Gären 
entstehen. Der Brottrunk ist reich an 
den Spurenelementen Selen und Zink 
für die Immunkraft, Kupfer für die 
Galle und für unsere Horn1one, Eisen 
fürs Blut, Mangan für den Darm, wei
ters Magnesium für Herz und Kreis
lauf, Calcium für die Knochen, Kalium 
für die Nerven, die Vitamine E, B 1, B 
2, Folsäure, B 12, weiters Enzyme, die 
am Aufbau unserer Immunkraft betei
ligt sind, außerdem Mikro-Organis
men, die beim Gären entstehen und die 
den Darm stärken. 
Der regelmäßigen Genuß von Brott
runk hat viele Vorteile: Man kann 
enorm die Immunkraft stärken, die 
Darmflora aufbauen, Pilzerkrankungen 
vorbeugen und berei ls vorhandene 
Pilz-Probleme bekämpfen. 
Man kann mit dem Brottrunk Magen 
und Darm entgiften, wenn man etwas 
Schlechtes oder Ungewohntes geges
sen hat. Der Brottrunk schützt Magen 
und Darm vor Infektionen. Gicht- und 
Rheuma- Schmerzen werden gelindert. 
Bei Erschöpfung findet man schnell 
wieder Kraft. 
Und so führt man eine Kur mit Brott
runk durch: 
o Trinken Sie über einen langen Zeit
raum - am besten mehrere Monate lang
- 2 Mal täglich 1/4 Liter Brottrunk.

Heidelbeersaft schafft 
Ordnung im kranken Darm 

Heidelbeer-Muttersaft aus biologi
schem Anbau (Reformhaus). ohne 
Wasser- und Zuckerzusatz. hilft wir
kungsvoll gegen bakterielle und viruel
le Darminfektionen (Darm-Grippe). 
Die Gerbsäure, die Karotene und der 
blaue Farbstoff Anthocyan - auch My
rtill in genannt - bekiimpfen Krankheit-

4X 

serreger im Darm. wirken entzün
dungshemmend und bauen die ange
griffene Darmschleimhaut wieder auf. 
Ein Beispiel: Schädliche Koli-Bakteri
en können vom Heidelbeersaft inner
halb von 24 Stunden wirkungslos ge
macht werden. 

Entschlacken mit Kombucha 

Schon 2000 Jahre kennt man in China 
ein Naturheilmittel - Schwarztee und 
Zucker. vergoren mit der Kombucha
Flechte, eine Symbiose von Essigsäu
rebakterien und Hefepilzen. Ein mous
sierendes, erfrischendes Getränk, be
reits fertig in Apotheken, Reformhäu
sern und Drogerien erhältlich. 

Jüngste Studien und Untersuchungen 
haben das traditionelle Wissen über 
Kombucha bestätigt: Dr. Erich Reb
holz, Leiter des Naturheil- Zentrums 
Gaggenau, konnte die Wirkung des Ge
tränkes auf den gesamten Verdauungs
trakt sowie den Entschlackungs-Effekt 
nachweisen. Und in der Sportschule 
der Bundeswehr in Warendorf hat man 
unter der Leitung von Prof. Dr. Simon 
gemessen. daß Kombucha bei Sport
lern leistungssteigernd wirkt und das 
allgemeine Wohlbefinden deutlich ver
bessert. 
Eine Entschlackungs-Kur mit dem 
Kombucha-Getränk im Frühling dauert 
4 Wochen. Man trinkt jeden Tag 3 Mal 
1/4 Liter in kleinen Schlucken. 

Mit grünem Tee gegen Karies 
und Erkältungen 

Die Blätter des naturbelassenen grünen 
Tees beinhalten. zum Unterschied zum 
fermentierten (künstlich vergorenen) 
schwarzen Tees, unvergleichlich 
größere Mengen an Vitamin C gegen 
Erkältungen und Streß, Fluor zum Stär
ken der Zähne. das Spurenelement 
Mangan zur Vorbeugung von Osteo
porose, weiters Bitterstoffe, Koffein -
früher im Tee Teein genannt - und vor 
allem Polyphenole. Sie sind das Wich
tigste im Grünen Tee. 
o Grüner Tee wirkt antiviral, macht
stark gegen Erkältungen.
o Wenn Schulkinder täglich I Tasse
grünen Tee trinken oder nach den
Mahlzeiten nur damit gurgeln. kann 
damit die Anhilligkeit für Karies um 50
Prn1.ent verringert werden.

Gesund und vital 

Die gesundheitsfördernden Wirkungen 
des Grünen Tees kommen allerdings 
nur zum Tragen. wenn er richtig zube
reitet wird. Man benötigt eine warme 
Kanne aus Porzellan oder Steingut. Pro 
Tasse kommt ein Teelöffel Teeblätter 
hinein. Für die Kanne ein extra Teelöf
fel. Das Teewasser wird aufgekocht. 
muß dann aber 5 Minuten stehen, da

mit es auf 70 Grad Celsius abkühlt. 
Dann erst aufgießen, 3 Minuten ziehen 
lassen, wenn der Tee anregen. 5 Minu
ten ziehen lassen, wenn er beruhigen 
soll. Man kann die Teeblätter für einen 
zweiten und dritten Aufguß nützen. Da 
läßt man dann nur 2 Minuten ziehen. 
Wichtig: Grüner Tee wird ungesüßt 
getrunken. 

Aloe vera-Saft stärkt unsere 

Abwehrkraft 

Was macht die Aloe vera so wertvoll 
für unsere Gesundheit') Die Blätter der 
Pflanze enthalten 160 Wirkstoffe, dar
unter 13 Mucopoly- und andere Sac
charide, 13 Mineralstoffe, 13 Vitamine, 
15 Enzyme, Fettsäuren, Aminosäuren, 
ätherische Öle, die schmerzstillende 
Acetyl-Salicyl-Säure und als Haupt
wirkstoff das Acemannan. Dieses lang
kettige Zuckermolekül, das der 
Mensch nur in der Pubertät selbst im 
Körper herstellen kann, wirkt gegen 
Viren, Bakterien, Pilze und Allergien. 
Man verwendet in der Naturmedizin 
den Saft aus den Außenblättern der 
Aloe vera. Man kann ihn innerlich und 
äußerlich anwenden. Man trinkt den 
Aloe vera Ursaft zur Stärkung von 
Knochen, Knorpel und Gelenken. Und 
man kann damit die Immunkraft auf
bauen. Dazu trinkt man 3 bis 6 Wochen 
lang jeden Tag 1/8 Liter Aloe vera
Saft. 
Man kann Aloe vera-Saft in Apothe
ken, Reformhäusern und Drogerien 
kaufen. Da mul:\ man streng darauf ach
ten, daß der Saft keinerlei Konservie
rungsstoffe aufweist. daß er aus biolo
gisch gebauten Pflanzen gewonnen 
wurde. 
Und hier noch ein Rezept. wenn Sie 
nach einem anstrengen- den Tag müde 
nach Hause kommen und noch schnell 
fit werden wo! len · 5 El.{löffel A ioe vera 

d 

Gesund und vital 

Fortsetzung von Seite 48 

Saft mit 8 Eßlöffel Kefirmilch, 
4 Eßlöffel Maracuja-Saft, 8 Eßlöffel 
Möhrensaft und I Teelöffel Zitronen
saft mischen. 

Gesund, schön und fit 

mit Kefir-Milch 

Kefir-Milch, das uralte Nahrungs- und 
Heilmittel aus dem Kaukasus. 
Legen Sie den Kefir-Pilz in 1 Liter ab
gekochte, abgekühlte Milch bei Zim
mertemperatur für 14 - 24 Stunden in 
ein verschließbares Emailgefäß. Nach 
14 Stunden schmeckt er mild und för
dert die Verdauung. Nach 24 Stunden 
ist er ein kräftiges, säuerliches Getränk, 
der eher zu Verstopfung führen kann. 
Ist das leicht moussierende Getränk 
fertig, dann schüttelt man die Kanne, 
läßt die Milch durch ein Kunststoff
Sieb laufen. Der Pilz bleibt im Sieb 
zurück. Die Flüssigkeit trinkt man. Den 
Pilz legt man wieder in die ausgewa
schene Kanne und gießt wieder Milch 
auf. So hat man jeden Tag Kefir-Milch. 
Man kann mit täglich J/2 bis 1 Liter 
Kefir die natürlichen Abwehrkräfte, 
die Atemwege und die Sehkraft stär
ken, kann Sodbrennen bekämpfen, 
Gichtschmerzen lindern, Nervorsität 
und Schlafstörungen bekämpfen. Man 
kann Bluthochdruck senken, Kreis
laufbeschwerden bekämpfen. Man 
kann Haut, Haare und Nägel gesund 
erhalten. 
Es gibt Kefir-Milch auch fertig in Be
chern (Supermarkt, Reformhaus) zu 
kaufen. 

Mate-Tee: Abnehm-Hilfe 
und Energie-Spender 

Mate-Tee mit seiner speziellen Koffe
in-Zusammensetzung Metil-Xanthin 
regt an, macht aber nicht nervös und 
stört auch nicht den Schlaf. 
Mit 70grad heißem Wasser (nicht ko
chend!) überbrüht, stoppt Mate-Tee 
den Hunger und den Appetit, fördert 

die Kalorienverbrennung im Organis
mus und gibt gleichzeitig Energie., 

Man trinkt über einen längeren Zeit
raum täglich 4 bis 5 Tassen ungesüßt. 

Lapacho-Tee stärkt 

Nerven und Seele 

Die Innenseite der rotbraunen Rinde 
des Lapacho-Baumes aus den Regen
wäldern Südamerikas zu einem Tee 
aufgekocht, bekämpft mit seinem 
Hauptwirkstoff Lapachol Viren und 
Bakterien greift aber auch sonst massiv 
in den menschlichen Stoffwechsel ein. 

Daher kann man mit dem Trinken von 
Lapacho-Tee. Übersäuerungen im 
Körper abbauen, rheumatische Be
schwerden sowie Gelenks- Schmerzen 

lindern, das Immunsystem stärken, 
Bakterien und Pilze bekämpfen, Haut
unreinheiten von innen bekämpfen, 
das Blut reinigen, Ängste und seeli
sche Verstimmungen besiegen. Wer 
Lapacho-Tee trinkt, wird ruhiger, aus
geglichener. 
So wird der Tee zubereitet: Bringen 
Sie l Liter Wasser in einem Topf zum 
Kochen. Geben Sie 2 Eßlöffel Lapa
cho-Rinde (Refom1haus) dazu und las
sen Sie das Ganze einmal aufkochen. 
Dann bei reduzierter Hitze 5 Minuten 
weiterkochen. Schließlich zugedeckt 
15 Minuten ziehen lassen. 
Im Rahmen einer Kur trinkt man 3 
Wochen lang 3 Mal täglich 1 Tasse, am 
besten ungesüßt, eventuell mit etwas 
Honig. 

Prof. Hademar BANKHOFER ■

Zum Start ins neue Jahr 1999: 

Gewinnen Sie bei unserem Quiz 

Machen Sie mit ! Es gibt 10 Bücher zu gewinnen: und zwar das 

neue, kürzlich erschienene Buch des TV- Gesundheitsexperten 

Prof. Hademar Bankhofer : ,,Gesund und fit durch den Winter - 100 

einfache, natürliche Rezepte", erschienen im Trescher Verlag Ber

lin. Sie finden auf 160 Seiten viele praktische Rezepte, damit Sie in 

der kalten Jahreszeit erst gar nicht krank werden und damit sie im 

Falle einer Erkrankung schnell wieder gesund werden. Und Sie fin

den darin viele klassische Heilgetränke, wie Sie sie zubereiten und 

wie Sie sie anwenden. Wenn Sie ein Exemplar des Buches gewin

nen wollen, dann brauchen Sie nichts anderes zu tun als unsere 

heutige Quizfrage zu beantworten. Und diese lautet: 

Mit welchem Getränk kann man erfolgreich Magenschleimhaut

Entzündung auskurieren ? 

A. mit Grapefruit-Saft ?

B. mit Kartoffel-Saft?

C. mit Holunder-Saft ?

Die richtige Antwort auf eine Postkarte schreiben und an die Re

daktion „Illustrierte Gendarmerie Rundschau", Hahngasse 6, 1090

Wien senden. Einsendeschluß: 15.März 1999.

Aus den richtigen Zuschriften verlosen wir insgesamt 10 Stück

Gesund durch den Winter" von Prof. Bankhofer. Die Bücher wer

den den Gewinnern zugeschickt.
Viel Spaß beim Mitmachen! 

Wir danken für die wertvolle Druckunterstützung 

Siegfried SCHÖNBERGER 
Stahl-Portalbau Gesellschaft mbH 
Lichtenauergasse 15 
1020 Wien 

NOVOTEL WIEN WEST 
NOVOTEL Hotelbetriebsges.m.b.H. 
Am Auhof 
1140 Wien 

Karl MILLETICH Ges.m.b.H. 
Innenausbau 
Jakob-Fuchsgasse 63 
2345 Brunn/Geb. 
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Die Toten der Bundesgendarmerie 

Josef Mayer 
Bezlnsp iR, geboren am 12. März 1920, zuletzt GP 
Schwarzach/Pongau, gestorben am 5. Oktober 1998 

Simon Huber 
Bezlnsp iR, geboren am 4. Oktober 1922, zuletzt GP 
Spittal/Drau, gestorben am 4. November 1998 

Franz Potzmader 
Bezlnsp iR, geboren am 26. August 1915, zuletzt 
GPKdt Ybbs/Donau, gestorben am 6. November 1998 

Walter Zach 
Oberst iR, geboren am 23. August 1926, zuletzt LGK f 
Stmk, KA, gestorben am 6. November 1998 

Franz Müller 
Bezlnsp iR, geboren am 22. Juni 1922, zuletzt GP 
Lockenhaus, gestorben am 21. November 1998 

Josef Tanner 
Bezlnsp iR, geboren am 6. März 1921, zuletzt GP 
Neumarkt, gestorben am 24. November 1998 

Alois Paar 
Grlnsp, geboren am 7. April 1950, zuletzt GP Pöllau, 
gestorben am 26. November 1998 

Andreas Froschauer 
Bezlnsp iR, geboren am 30. November 1908, zuletzt 
GPKdt Dietach, gestorben am 28. November 1998 

Josef Freynhofer 
Bezlnsp iR, geboren am 26. Jänner 1908, zuletzt GZK, 
Abt 11/5, gestorben am 30. November 1998 

Konrad Wagner 
Bezlnsp iR, geboren am 6. Jänner 1919, zuletzt GP 
Pregarten, gestorben am 1. Dezember 1998 

Johann Maurer 
Bezlnsp iR, geboren am 23. Mai 1920, zuletzt GP 
Eberschwang, gestorben am 3. Dezember 1998 

Leopold Poster 
Bezlnsp iR, geboren am 7. Juni 1909, zuletzt GP Brunn 
a.d.Wild, Kdt, gestorben am 4. Dezember 1998

Leopold Satzinger 
Bezlnsp iR, geboren am 18. Mai 1923, zuletzt GP 
Tulln, gestorben am 4. Dezember 1998 

Rudolf Wyskocil 
Grlnsp iR, geboren am 23. Dezember 1922, zuletzt 
GZK Abt.1/6/b, gestorben am 4. Dezember 1998 

Giseia Altersberger 
Yb geboren am 2. Mai 1952, zuletzt LGK f Kärnten, 
KA, gestorben am 5. Dezember 1998 

Friedrich Matousek 
Bezlnsp iR, geboren am 30. April 1914, zuletzt GP 
Traiskirchen, Kdt. gestorben am 6. Dezember 1998 

Alois Schober 
Revlnsp iR. geboren am 18. März 191 ! , zuletzt GP 
Horn. gestorben am 6. Dezember 1998 

Alfred Warmuth 
Grlnsp iR, geboren am 22. Juli 1935. zuletzt LGK f 
Kärnten, VA. gestorben am 6. Dezember 1998 

Konrad Wageneder 
Abtlnsp, geboren am 4. November 1954, zuletzt GP 
Aspach, Kdt, gestorben am 8. Dezember 1998 

Stefan Koller 
Abtlnsp iR, geboren am 13. November 1937. zuletzt 
GZSch, Sichak., gestorben am 9. Dezember 1998 

Alfred Schauer 
Bezlnsp iR, geboren am 1. Juli 1924. zuletzt GP 
Waidhofen a.d.Ybbs, gestorben am 9. Dezember I 998 

Josef Wimmer 
Bezlnsp iR, geboren am 26. April 1925, zuletzt GP 
Kleinraming, gestorben am 13. Dezember 1998 

Walter Lacher 
Bezlnsp iR, geboren am 17. Mai 1923, zuletzt GP 
Bad Hall, gestorben am 14. Dezember 1998 

Friedrich Heiser 
Bezlnsp iR, geboren am 20. Mai 1920, zuletzt GP 
Möllbrücke, gestorben am 18. Dezember 1998 

Josef Spindler 
Rev Insp iR, geboren am 31. Jänner 1915. zuletzt LGK 
f OÖ, KA, gestorben am 19. Dezember 1998 

Johann Flicker 
Bezlnsp iR, geboren am 1. April 1921, zuletzt GP 
L itschau, gestorben am 22. Dezember 1998 

Franz Richtsfeld 
Bezlnsp iR, geboren am 13. Jänner 1918, zuletzt LGK f 
OÖ, RG V, gestorben am 23. Dezember 1998 

Josef Ötzlinger 
Raylnsp iR, geboren am 20. August 1910, zuletzt GP 
Ried im Innkr., gestorben am 25. Dezember 1998 

Franz Luger 
Grlnsp iR, geboren am 1. November 1919, zuletzt GP 
St.Leonhard/Forst, Kdt, gestorben am 26. Dezember 1998 

Franz Jocham 
Revlnsp iR, geboren am 29. November 1913. zuletzt 
GP Klosterneuburg, gestorben am 27. Dezember 1998 

Gustav Schreferl 
Abtlnsp iR, geboren am 27. September 1924. zuletzt 
GP Krems/Land, Kdt, gestorben am 27. Dezember 1998 

Leopold Falk 
Bezlnsp iR, geboren am 17. April 1924. zuletzt GP 
Laa a.d. Thaya. gestorben am 28. Dezember 1998 

Karl Petersky 
Bezlnsp iR. geboren am 28. September 1920. zuletzt 
LGI< f NÖ. Abt. 30. gestorben am 3 I. Dezember 1998 

� 
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Bayrische Polizei-Fünfkampf

meisterschaften 

Grlnsp Siegfried Rinner LGK Stmk 

'\ T. 6. bis 9. Juli 1998
Vom wurden in Nürnberg

(Deutschland) die Bayrischen Poli
zei-Fi.infkampfmeisterschaften ab
gehalten. Auch eine Gendarmerie
mannschaft nahm daran teil - und 
schlug sich großartig: 

Gesamtsiegerin in  der D amen
klasse wurde Grlnsp Birgit FUS
SENEGGER (62 1  Pkte vor der 
Bayr. Polizeisiegerin) 

Gesamtsieger in der Herrenklasse 
wurde Grlnsp Siegfried RINNER; 
auch der 2. Platz in der Gesamtwer
tung ging mit Revlnsp Hermann 
RASSER an die Gendarmeriemann
schaft. Außerdem errang Grlnsp 
Walter HEIHAL noch den 6. Platz in 
der Gesamtwertung. 

Auch die Illustrierte Rundschau gra
tuliert herzlich zu diesem Erfolg. 

Harald FRAISS ■ 

Bild links: 
1. Rinner Gend, 2. 
Rasser Gend,
3. Urschitz Pol. 

Bild rechts: 
Grlnsp Hermann 

Rasser 

Grlnsp Birgit Fussenegger LGK Vbg 

Das erfolgreiche Team: 

Mannschaftsführer 

Hptm Norbert LEITNER 

Grlnsp Birgit FUSSENEGGER, Vbg 

Grlnsp Siegfried RINNER, Stmk 

Grlnsp Walter HEIHAL, NÖ 

Revlnsp Josef PEHERSTORFER, OÖ 

Revlnsp Hermann RASSER, NÖ 

Insp Markus KORTNER, NÖ 

.'i 1 



Gemeinde Bürs 
570 m ü. M., 3292 Einwohner 

Das heimelige Bergdorf Bürs lädt Sie herzlich ein, Ihre Ferien 
in unseren herrlichen Bergen zu verbringen. Ungezählte 
Fahrt- u. Wanderziele im Sommer u. Winter. Bludenz mit der 
wunderschönen Altstadt und vielen Geschäften ist nur 
wenige Gehminuten entfernt. 
Sehenswürdigkeiten: Martins- u. Friedenskirche, Schloß 
Rosenegg. 

Auskünfte: Verein für Tourismus Tel. 05552/62617 

6706 Gemeindeamt Bürs Tel. 05552/62812, Fax 628 12 85 

LUDESCH - ein sehr schönes Stück WALGAU 

wandern - radfahren - entspannen - sich finden 

Schlafraummöbel in modern und rustikal 

Komplettschlafzimmer 

Verbauschlafzimmer 

Bezugsquellennachweis: 

Möbelfabrik 

SCHWAIGHOFER & KIRCHTAG 

Ges. m. b. H. Einzelmöbel 

Jugendzimmer 5204 Straßwalchen, Steindorf 99 

einzigartige 
Öffnungszeiten: 0 - 24 Uhr 
Recycling-Bürstenwaschanlage 

Ara„roßtankstelle 
Heiligenstädterstr. 46, 1190 Wien 

220m 2 Shop 
gepflegte Bistroecke 

R. WANKO
VW�Audi Kundendienst & Verkauf 

Havarie�Schnelldienst 

Kredit + Leasing 

3 WDen� Ba gasse 40 
e „ 3 63 8 

2 75 8 

0660/8040 
� Ihr lnterun 

guten Tag. 
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Gold aus Dubai! 
Der Gendarm Walter HEIHAL „überlebte" den T.C.A.-Bewerb und wurde „Zähester 

Wettkämpfer der Welt" - er gewann den harten Polizeiachtkampf souverän. 
Auch Platz 2 ging an einen Österreicher. 

Walter HEIHAL. Sportlehrer an der Gendarmeriezentral
schule. gewann im T.C.A.- Bewerb. bei den International 
Law Enforcement Games am 11.11.1998 in Dubai/Vereinig
te Arabische Emirate, die Goldmedaille. 
Die internationale Erfolgsliste des 36jährigen Gendarmerie
Spitzensportlers reicht von Memphis ( 1991) und Colorado 
Springs ( 1993) bis Melbourne (1995). 
Mit seinem Sieg in Dubai krönt Walter HEIHAL seine bis
herige sportliche Laufbahn. 
Die Bezeichnung „T.C.A.-Bewerb'· (Abkürzung fi.ir 
., Thoughest Competitor Alives"; frei übersetzt .,Der zäheste 
Wettkämpfer überlebt'·). lässt bereits die ungewöhnlich har-

KARL KÖCHER 
FLEISCHHAUER UND GASTWIRT 

HAUPTSTRASSE16 

3040 NEULENGBACH 

TELEFON: 0 27 72 / 523 87 

ten Anforderungen ahnen, denen die Wettkämpfer in diesem 
Polizei-Achtkampf ausgesetzt sind. 
Der Bewerb beginnt um 07 .00 Uhr früh mit einem 5000m 
Lauf. Dann folgen die Disziplinen Kugelstossen, 1 00m 
Sprint. 100111 Schwimmen,' Seilklettern. Bankdrücken, 
Klimmzüge und schließlich noch ein 250m Hindernislauf. 
Alle Durchgänge sind an einem Tag zu absolvieren. 
Walter HEIHAL gewann mit knappem Vorsprung vor sei
nem Mannschaftskollegen Thomas WIDERIN vom LGK 
Tirol und revanchierte sich damit für Melboume, wo er in 
derselben Disziplin hinter WIDERIN Platz 2 belegte. Sieg
fried RINNER aus der Steiermark belegte in seiner Alters
klasse Rang 3 und e1rnng somit die Bronzemedaille. 
Die erfolgreichen Sportler danken Ihren Sponsoren, die die 
Teilnahme an dieser Veranstaltung möglich machten, allen 
voran der Fimrn SWAROVSKI-Optik, Wattens, sowie dem 
Casino Seefeld und der Firma WATERLESS in Seefeld. 
Auch der Gendanneriesportverein an der GZSch stellte sich 
mit einer Spende ein und gratuliert seinem .,sportlichen 
Aushängeschild" auf diesem Wege recht herzlich. 

Text: FO!nsp Willibald HUFNAGL 
Fotos: Kdo der GZSch Mödling ■ 

Mehr als ein Lichtblick. 

Mehr als ein Auto. Entdecken Sie 
die faszinierenden Fahreigen
schaften der neuen BMW 3er 
limousine ganz persönlich bei 
einer individuellen Probefahrt. 
Jetzt bei uns. 

Leopold Fürböck 
BMW Vertragshändler 

Wiener Straße 2 
3580 Horn-Frauenhofen 
Tel. O 29 82 / 21 41 Fax DW 76 Freude am Fahren 



Citroen Xantia HDi 

Die neue Dieselgeneration: Auf der 
„Mondial de ['Automobile" in Paris fei
erte er seine Weltpremiere. Nun ist der 
Citroen Xantia HDi, der erste französi
sche Diesel mit Common Rail Hoch
druck Direkteinspritzung, in Österreich 
auf dem Markt. Mit dieser neuen Die
selgeneration bekräftigt Citroen erneut 
seine Position als einer der Marktfüh
rer im Bereich der Diesel Technologie. 

schutz. Das Fahrwerk des Citroen Xantia 
ist speziell für optimale Lenkeigenschaf
ten, Bodenhaftung und Traktion konzi
piert. 

Die vorderen Sicherheitsgurte sind 
höhenverstellbar und verfügen über py
rotechnische Gurtstraffer sowie Zug
kraftbegrenzer mit Drehstabfedem. Die 
Dachträger und B-Säulen sind verstärkt. 
Damit war es möglich, einen durchgän
gigen Sicherheitsbügel um das Fahrzeug 

Motorjournal 
Voll funktionsfähige PC-Maus in 
Form eines Micra: 

NISSAN MICRA 

MOUSE ab 399.-! 

NISSAN Micra-Fans und Computer
freaks haben „KLICK" mit der MOU
SE. NISSAN bietet ab sofort das erste 
Auto, mit dem Sie gewissermaßen di
rekt in Ihrem PC herumfahren können. 

Die 12,5 cm lange Computer-Maus 
erfüllt alle Funktionen einer 2-Tasten 
Maus. Sie ist kompatibel zu IBM PC, 
XT, AT und allen anderen 100% IBM
kompatiblen Systemen. Sie verfügt 
über einen mit Silikongummi be
schichteten Track-Ball und einen 9-pin 
COM-Port RS-232 Anschlußstecker. 
Bedient wird die Maus an der Motor
haube, die sich nach links und rechts 
wippen läßt. Für diese Wippe wurde 
sogar ein eigenes Patent angemeldet. 

Citroen Xantia HDi 

Der HDi (high pressure direct injection)
Turbomotor mit Luft/Luft-Wärmeaus
tauscher (Hubraum 1.997 cm3) ent
wickelt 80 kW/] 10 PS. Einer der we
sentlichen Vorzüge dieses Motors ist sein 
bereits bei niedriger Drehzahl verfügba
res hohes Drehmoment. Seine Laufkul
tur geht weit über jene herkömmlicher 
Diesel hinaus. 

Auch die Zuverlässigkeit ist deutlich 
verbessert worden. Die Wai1ungsinter
valle wurden auf 20.000 km verlängert -
gegenüber l 5.000 bei anderen Dieselmo
toren. 

Sicherheit und Komfort: der HDi im 
Citroen Xantia 

Aktive und passive Sicherheitseinrich
tungen sorgen für maximalen Insassen-

zu schaffen, der durch progressiv ver
fo,mbare Energieaufnahmeelemente und 
Verstärkungsholme in den Vordertüren 
ergänzt wird. 

Das Seitenaufprall-Schutzsystem wird 
vervollständigt durch doppelte Seiten
Airbags in den Sitzlehnen. Fahrer- und 
Beifahrer-Airbag, ABS sowie eine 
Transpon der-D iebstahlsicherung 
gehören ebenfalls zur serienmäßigen Si
cherheitsausstattung im Citroen Xantia 
HDi. Der Beifahrer-Airbag kann bei Be
darf (beispielsweise bei Montage eines 
Kindersitzes) mit dem Zündschlüssel 
deaktiviert werden. ■

Erhältlich ist Micra MOUSE-Maus 
beim NISSAN-Händler. Selbstver
ständlich kann man auch beim Besuch 
der Internet Homepage von NISSAN 
Österreich (http://www.nissan.co.at) 
eine Online- Bestellung abgeben. ■ 

VERKAUF SERVICE REPARATUR 
NEU UND GEBRAUCHTWAGEN HUBER § 57a ÜBERPRÜFUNG

,A 3580 MOLD/HORN PIVONKAWEG 1 
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PEUGEOT 

HANDEL 
REPARATUR 
SPENGLEREI 

3701 Großweikersdorf, Wienerstraße 66 
Telefon: 02955 / 75 55, Fax Dw. 4 

1l 0% Rabatt für Gendarmeröebeamte 
a11.1f alße l!..eöstl!Jl1111geli'1l� 

Motor Journal ll\ 
- er os erre1c 11sc 1e11 

FAHNDUNG! 

An al I e Exekutivbeamten: 
Renault Equipe Nord ist verdächtig, Exekutivbeamten besonders 
günstige Angebote für Neu- und Gebrauchtwagen zu machen. 
Spurensicherung einschalten und vor Ort die Angebote überprüfen. 

@ 
RENAULT 
AUTOS ZUM LEBEN 

RENAULT EQUIPE NORD 
22., im Gewerbepark Stad.lau 

Tel. 01/288 77-0 

Renault Espace mit neuem 2,0 16 V Motor ab Jänner 1999 
Der Marktführer bei den Großraumlimousinen erweitert sein Motoren- und Ausstattungsangebot 

Mit dem neuen 
2,0-Liter-Yierzy
linder (140 PS) 
wird die erfolgrei
che, neue Baurei
he von I 6V Ben
zinmotoren weiter 
ergänzt. Dieser 
Motor knüpft an 
die, mit den zwei 
anderen 16V Mo
toren ( 1,6 16V mit 
110 PS und 1,8 
16V mit 120 PS -
beide mit dem 
neuen Laguna lan
ciert) eingeführten 
technischen Ent
wicklungen an: 
Steuerung der 
Ventile über Roll-
schlepphebel, hohlgebohrte Nocken
wellen, variable Nockenwellensteue
rung sowie eine optimierte Zylinderfül
lung durch neu entwickelte Luftfilter. 

Mit einem Gesamtverbrauch (nach 
MYEG) von nur 8,9 1/100 km liegt der 
Verbrauch des Espace 2,0 16 V um 0,7 
1/ LOO km bis 2,2 1/ I 00 km niedriger als 
der seiner Klassenmitbewerber ( I 00 -
150 PS). 

Alle Espace und Grand Espace werden 
ab sofort von Weiterentwicklungen in 
punkto Sicherheit profitieren. So wer
den die üblichen Frontairbags durch 
die neuen Adaptiv-Airbags mit pro
grammiertem Rückhaltesystem gemäß 
dem Renault Integralen Sicherheitssy
stem ersetzt. Neue Kopfstützen auf 
den hinteren Plätzen, die in den 

Rückenlehnen integriert wurden, ver
bessern die Sicht nach hinten, ebenso 
wie neue asphärische Außenspiegel. 
Ab Ende Jänner zählen auch Seitenair
bags vorne zur Serienausstattung aller 
Espace-Modelle. 

Die bisherige Zentralverriegelung mit 
Infrarotfernbedienung wird künftig 

über Funk akti-
viert. Die neuge

staltete Mittel
konsole wurde 
um eine Abla
gemöglichkeit 

für ein Mobiltele
fon erweitert, 

auch ist ab 
sofort ein 

Wanderaschenbe
cher, der in allen 

Dosenhalterungen 
des Fahrzeuges 

paßt, serien
mäßig. Die 

Megabox, das 
geräumige Hand

schuhfach des 
Espace ist nun 

mit einer Kühl
möglichkeit (on/off Funktion) verse
hen, die mit der Klimaanlage verbun
den ist. 
Die Preise des neuen Espace 2,0 16 V: 
Espace RXE: öS 406.400,
Elysee: öS 445.400,-
Grand Espace: RXE: öS 442.400,-
Elysee: öS 481.400,- ■ 
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Keine Grundgebühr. Keine Telefonrechnung. Sofort wieder aufladbar.

Freie Tarifwahl. Auch im Ausland aktiv. 

Z?/mobilkom 
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B-Free
Telefonieren mit Wertkarte 




